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Liebe Leserinnen und Leser,

hach, was haben wir uns schon 
auf den Wonnemonat Mai ge-
freut! Nach dem April, der uns 
ja nochmals ein mit seinen ty-
pisch launischen Wetterver-
hältnissen auf Trab gehalten 
hat, stehen nun alle Zeichen 
auf Frühling, Sonne und Ge-
nuss.

Passend dazu haben wir Ih-
nen ein Spargel-Rezept her-
ausgesucht, das sämtliche kuli-
narische Frühjahrsfreuden auf 
einem Teller vereint. Wer die kö-
niglichen Stangen in Hülle und 
Fülle einkaufen möchte, dem sei 
der Spargelmarkt Enniger am 
18. Mai ans Herz gelegt.
Viel zu erleben gibt es auch in 
Oeldes Innenstadt, denn hier 
findet nicht nur ein unterhalt-
samer Theaterspaziergang statt, 
sondern es lockt auch das be-
liebte Parkfestival an Muttertag 

in den Vier-Jahreszeiten-Park. 
Außerdem hält das Kulturgut 
Nottbeck in Stromberg im Mai 
tolle Veranstaltungen bereit.
In Ahlen können Sie am 21. Mai 
gleich acht Museen entdecken, 
und zwar kostenlos. Denn dann 
wird unter dem Motto „Museen 
mit Freude entdecken“ der In-
ternationale Museumstag be-
gangen.
Horrido! Im Mai startet die 
Schützenfestsaison, allerdings 
wird ab diesem Jahr in Beckum 
eines weniger gefeiert. Denn die 
Mitglieder des Schützenverein 
Beckum-Ost haben schweren 
Herzens entschieden, den Ver-
ein aufzulösen. Die Gründe er-
fahren Sie im Heft. 
Ein paar Kilometer weiter in Wa-
rendorf wird ein Jubiläum ge-
feiert: Seit 30 Jahren bringt die 
Berufsorientierungsmesse Wa-
rendorf potenzielle Auszubil-

dende und ausbildende Be-
triebe zusammen. 2023 haben 
Jugendliche also zum 30. Mal 
die Möglichkeit, sich am 23. und 
24. Mai zu informieren und viel-
leicht sogar mit einem Ausbil-
dungsplatz nach Hause zu fah-
ren.
Am 14. Mai ist Muttertag. Wer 
noch eine Idee für eine klei-
ne Aufmerksamkeit für Mutti 
braucht, der sollte sich unsere 
Sonderseite dazu anschauen.
Natürlich haben wir auch wie-
der interessante Themen für alle 
Gartenfreunde, Hauseigentü-
mer und Senioren. Zum Beispiel, 
wie Sie nicht nur beim Gärtnern, 
sondern auch beim Bauen und 
Sanieren an die Umwelt denken. 
Sind Sie nun in Frühlingslaune?

Einen zauberhaften 
Wonnemonat wünscht 
das Team der ORTSZEIT!
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Viel Spaß 
während der
Schützenfestsaison
wünscht Ihr 
ORTSZEIT-Team!
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Paul-Gerhardt-Schule holt Pokal
Grundschulen messen sich im Schwimmen

Die Schüler:innen der 3. und 
4. Klassen aus fünf Ahlener 
Grundschulen haben jetzt er-
mittelt, wer im Schwimmbe-
cken die Nase vorn hat. Im 
Parkbad trafen sie sich zur 
Grundschul-Stadtmeister-
schaft im Schwimmen. Ein-
geladen hatte dazu das Spor-
tamt der Stadt Ahlen. 

Dessen Mitarbeiter  Marcel 
Fels begrüßte Starter:innen 
von Albert-Schweitzer-Schu-
le,  Barbaraschule,  Lamber-
tischule,  Mar tinschule und 
Paul - Gerhardt-Schule.  „ Ein 
großes Lob an die teilneh-
menden Schulen, die heute hier 
sind und damit zeigen, welchen 
hohen Stellenwert das Schwim-
men im Stundenplan genießt“, 
so Fels. Unterstützung bei der 
Organisation leisteten zudem 
vier Ehrenamtliche der DL-
RG-Gruppe Ahlen sowie fünf 

Schülerinnen der Jahrgangs-
stufe 11 der Fritz-Winter-Ge-
samtschule. Die erste Grund-
schul-Stadtmeisterschaft nach 
einer langen Pause gewann die 
Paul-Gerhardt-Schule, die dafür 
mit einem Pokal ausgezeichne-
te wurde.
	 Als erstes ging es für die 
Teams aus jeweils zehn Kindern 
und zwei Auswechselschwim-
mern zur Wasserball -Trans-
portstaffel. Diesen ersten von 
insgesamt fünf Wettbewerben 
konnte die Paul-Gerhardt-Schu-
le knapp vor der Martinschule 
für sich entscheiden. Nach einer 
kurzen Pause ging es weiter mit 
dem Mannschaftstauchen. Hier-
bei mussten jeweils 20 Ringe 
vom Grund des Parkbadbeckens 
ertaucht und am Beckenrand 
abgelegt werden. Auch die-
sen Wettbewerb gewannen die 
Schüler der Paul-Gerhardt-Schu-
le knapp vor der Martinschu-

Gruppenfoto mit allen Schwimmerinnen und Schwimmern vor dem Parkbad. Foto: Stadt Ahlen

le. Die Barbaraschule sicherte 
sich erneut Platz 3. Die Lamber-
tischule kam hierbei auf Rang 
vier und die Albert-Schweit-
zer-Schule auf Rang fünf. Dies 
war nach zwei von fünf Wett-
bewerben auch der Gesamtzwi-
schenstand. 
	 Die nachfolgenden drei Wett-
bewerbe, angefangen mit der 
Schwimmmatten-Transportstaf-
fel, sollten jedoch noch span-
nender werden und so manche 
Aufholjagd zeigen. So konn-
te diese Staffel die Martinschu-
le für sich entscheiden. Platz 
zwei ging an die Albert-Schwei-
tzer-Schule und die Lamber-
tischule schob sich noch auf 
den dritten Platz vor. Bei der 
T-Shirt-Staf fel ging es dann 
nochmal um Teamwork. Denn 
nicht nur das Schwimmen mit 
dem T-Shirt wurde zur Heraus-
forderung. Auch der Wechsel 
der nassen Shirts auf den näch-

sten Schwimmer konnte die ein 
oder andere Sekunde kosten. 
Auf den letzten Metern gab es 
ein Kopf-an-Kopf-Rennen zwi-
schen der Martinschule und der 
Paul-Gerhardt-Schule. Letztere 
konnte mit ein paar Hundertstel 
den Wettbewerb für sich ent-
scheiden. Platz drei ging an die 
Lambertischule. 
	 In der Kartenschwimm-Staf-
fel als letztem Wettbewerb 
ging es darum, dass die Schü-
ler:innen auf der anderen Be-
ckenseite Karten der Reihe nach 
aufdecken mussten. Somit wur-
den hier neben dem schnellen 
Schwimmen auch die Merk- und 
Konzentrationsfähigkeit noch-
mals extrem gefordert. Die-
se Kombination konnten die 
Schüler:innen der Paul-Ger-
hardt-Schule am besten abru-
fen. Gefolgt von der Martin-
schule und der Lambertischule. 
Die Albert-Schweitzer-Schule si-
cherte sich Platz vier. Unter Ap-
plaus aller Schüler:innen kam 
die Barbaraschule auf Platz fünf 
ins Ziel und beendete damit die 
Grundschul-Stadtmeisterschaf-
ten. 

 Die Platzierung: 
1. Paul-Gerhardt-Schule
2. Martinschule
3. Lambertischule
4. Barbaraschule
5. Albert-Schweitzer-Schule

Nicht alles ganz dicht? 
Bei Wasserschaden hilft die Firma Orsatec 

Die Wand im Wohnzimmer ist nass, aber 
Sie wissen nicht, wo das Wasser her-
kommt? Dann wenden Sie sich vertrau-
ensvoll an die Firma Ortungs- und Sa-
nierungstechnik – kurz Orsatec – aus 
Beckum. Seit September 2022 helfen 
Geschäftsführer Daniel Keller und seine 
beiden Mitarbeiter ihren Kunden in der 
Not.

Das Spezialgebiet der Firma mit Sitz am 
Lippweg 70 ist die Lokalisierung von ver-
deckten Wasserschäden und anschlie-
ßender Gebäudetrocknung. „Wir sind bei 
Wasserschäden zur Stelle und bieten auf 
Wunsch ein ‚Rundum-sorglos-Paket‘ an. 
Denn guter Service und eine hohe Kun-
denzufriedenheit haben bei uns oberste 
Priorität“, so der gelernte Gas- und Was-
serinstallateur Daniel Keller. Zwar geht es 
immer darum, möglichst wenig Schaden 
beim Freilegen der Leckage zu verursachen, 
jedoch kann es natürlich sein, dass bereits 
durch den Wasserschaden selbst mehr ka-
putt gegangen ist.
„Bei einem klassischen Fall kommen wir vor-
bei, stellen fest, was wo kaputt ist und neh-
men den Schaden für die Versicherung auf. 
Wir übernehmen die Kommunikation mit 
der Versicherung, reparieren mit moder-
nem Equipment den Schaden und trocknen 
die Wände. Ist durch das Wasser zum Bei-

spiel auch der Fußboden in Mitleidenschaft 
gezogen worden, dann übernehmen wir 
hier auch gerne den Rückbau. Auf Wunsch 
koordinieren wir auch gerne die Wiederher-
stellung des Originalzustandes. Das heißt: 
Zusammen mit unseren Partner� rmen sor-
gen wir dafür, dass am Ende nicht nur der 
Schaden fachgerecht und kompetent be-
hoben ist, sondern auch alles andere wie-
der im neuen alten Glanz erstrahlt“, erklärt 
Daniel Keller.
Auch Schimmelsanierung, Notbeheizung 
und einen Notdienst bietet Orsatec an. 
Einen Eindruck von typischen Fällen und 
der Arbeit der Firma können Sie sich auf 
Instagram/orsatec machen. 

Daniel Keller (li.) führte im Januar ehrenamtlich eine Leckageortung in der St. Georg Kirche Ahlen 
durch. Das neue Kirchengebäude wird mit Spendengeldern und ehrenamtlicher Eigenleitung er-
baut. Fotos: Orsatec

Orsatec Inh. Daniel Keller
Lippweg 70 - 59269 Beckum - Tel. 02521 / 9005813

E-Mail: info@orsatec-schadenmanagement.de

- Anzeige, © F.K.W. Verlag -
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Kindertagespflege und Kita pflanzten Bäume
Pflanzaktion im Mehrgenerationenhaus Mütterzentrum

Mütterzentrum vertreten durch 
Martina Wiesrecker, die für die 
fleißigen Helfer:innen Getränke 
und Kuchen bereitgestellt hatte. 
Zwischen kurzen Regenschau-
ern wurde das leckere Ange-

Kürzlich trafen sich Famili-
en und Kindertagespflege-
personen im Mütterzentrum, 
um Apfel- und Birnbäume 
sowie Himbeer- und Johan-
nisbeersträucher zu pflan-
zen. Die Kitas und Kinderta-
gespflege hatten unter der 
Leitung der Fachberatung 
Kindertagespflege Brigitte 
Bublies-Tielker beim Klima-
schutz-Wettbewerb der Stadt 
Beckum 2022 den 2. Preis ge-
wonnen. 

Alle Beteil igten waren sich 
schnell einig, das Preisgeld sinn-
voll und nachhaltig einzusetzen: 
In den Außenanlagen von Kita 
und Kindertagespflege sollten 
Sträucher gesetzt werden sowie 
im Mehrgenerationenhaus zu-
sammen mit den Familien Obst-
bäume und Sträucher. Über Letz-
teres freute sich besonders das 
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bot gerne angenommen, um 
dann die restlichen Himbeer- 
und Johannisbeeren zu pflan-
zen. Die Kinder werden mit ihren 
Eltern auch zukünftig ins Müt-
terzentrum kommen, um die 

Neuanpflanzungen mit Wasser 
zu versorgen und erste Früch-
te zu probieren. Allen hat die 
Aktion großen Spaß gemacht! 
Die Resultate können sich sehen  
lassen!
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„ Como Italy Fashion & Plus Size“
Italienische Mode jetzt neu in der Beckumer Innenstadt

In Kürze ist es soweit! 

Mit der Neueröffnung des Mode Fachge-
schäfts „Como Italy Fashion & Plus Size“ 
bekommt die Beckumer Innenstadt am 
Dienstag, 2. Mai, eine neue Adresse für Da-
menmode an der Nordstraße 30 (ehemals 
Gerry Weber). Die neue Inhaberin, Michaela 
Hecht, heißt alle Kundinnen mit einem 
Gläschen Begrüßungssekt herzlich will-
kommen und lädt auf eine „italienische Ent-
deckungsreise“ durch ihr Bekleidungsge-
schäft ein. Auf 130 Quadratmetern können 
Sie nach Herzenslust stöbern und vielleicht 
sogar Ihr neues Lieblingskleidungsstück 
finden. Lässigkeit mit zwangloser Eleganz 
in allen Größen und für alle Altersklassen 

lassen modeaffine Herzen höher schlagen. 
„Unser Hauptaugenmerk liegt auf unserer 
Plus Size Mode“, erklärt Inhaberin Michaela 
Hecht. „Ob bodenständig, sportlich-chic 
leger oder auffallend bunt: Mit dem pas-
senden Accessoires kombiniert, lassen 
sich auch unsere Modelle in Neonfarben 
super kombinieren. Erlaubt ist, was gefällt, 
Hauptsache trendy“, so die Inhaberin. Das 
Besondere am Konzept von „Como Italy 
Fashion & Plus Size“ ist, dass die Kleidungs-
auswahl laufend um die aktuellen Trends 
erweitert und Kollektionen um neue Styles 
ergänzt werden, die sich unkompliziert 
miteinander kombinieren lassen. Das neue 
Lieblingsstück ist hier also schnell gefun-
den. „Unser Geschäft zeichnet sich durch 

die eigene Handschrift aus und die fachlich 
kompetente Beratung darf natürlich auch 
nicht fehlen“, so Michaela Hecht. „Wir er-
füllen gerne ausgefallene Wünsche für die 
Zufriedenheit unserer Kundinnen. Zweimal 
im Jahr werden wir – jeweils zu der neuen 
Frühjahrs- und Herbstkollektion – eine Mo-
denschau veranstalten.“ 

Ab dem 2. Mai hat „Como Italy Fashion 
& Plus Size“ von Montag bis Freitag von 
10.30 Uhr bis 18 Uhr und Samstag 10.30 
Uhr bis 16 Uhr geöffnet.
Tel.: 02521-8753635 

Freuen Sie sich auf neue modische 
Trends in Beckums Innenstadt!

- Anzeige - 
© F.K.W. Verlag

NEUERÖFFNUNG Aufgelöst!
Schützenverein Beckum-Ost 

ist Geschichte
D e r  S c h ü t z e n v e r e i n  B e -
ckum-Ost wurde nach 73 Jah-
ren aufgelöst! Am 22. März 
wurde fast einstimmig auf ei-
ner außerordentlichen Mitglie-
derversammlung für die Auf-
lösung des Traditionsvereins 
Schützenverein Beckum-Ost 
gegr. 1950 e.V. gestimmt.

Obwohl der Verein immer finan-
ziell gut dastand, war die Auflö-
sung die sinnvollste Lösung. Nach 
einem sehr emotionalen Schüt-
zenfest im letzten Jahr wurden 
die Weichen für die Auflösung 
gestellt. Der allgemeine Mitglie-
derschwund, die sehr hohe Al-
tersstruktur und die Nachwuch-
sprobleme waren nur einige der 
Gründe. Die horrenden Festpreise 
für das Festzelt, Catering, etc. und 
nicht zuletzt die immer noch an-
haltenden Auswirkungen der Co-

rona-Pandemie machen es klei-
nen Vereinen nicht einfacher. 
„Beckum verliert nun nach 73 Jah-
ren einen seiner Schützenvereine, 
einen der wenigen die sich wirk-
lich noch dem Brauchtum und 
der Tradition verpflichtet hatte. 
Der Vorstand bedankt sich bei 
allem Freunden und Mitgliedern 
für die jahrelange Treue“, hieß es 
vom Verein.

Klimafreundlich unterwegs
E-Lastenrad für das Berufskolleg in Beckum

Nachdem der Kreis Waren-
dorf auf Initiative des Amtes 
für Hochbau und Immobilien-

Michael Ottmann (Leiter des Haupt- und Personalamtes), Hendrik Borgstedt (Leiter des Amtes für Hochbau und Immo-
bilienmanagement), Daniel von Borstel (Hausmeister Berufskolleg Beckum), Panayotis Papaspyrou (Schulleiter Berufs-
kolleg Beckum) und Marina Gräler (Mitarbeiterin des Haupt- und Personalamtes) bei der Übergabe des neuen E-La-
stenrades am Berufskolleg. Foto: Kreis Warendorf

management die Hausmeis-
ter seiner Schulen in Waren-
dorf bereits im vergangenen 

Jahr mit einem E-Lastenrad 
ausgestattet hat, konnte nun 
ein weiteres E-Lastenrad an die 

Hausmeister des Berufskollegs 
Beckum übergeben werden.

„Für die kürzeren Strecken zwi-
schen den beiden Schulstand-
orten oder zur Erledigung von 
Besorgungen innerhalb von Be-
ckum eignet sich das neue E-La-
stenrad viel besser als das Auto“, 
findet Daniel von Borstel, Haus-
meister des Berufskollegs Be-
ckum, und zeigt sich vom neuen 
Rad begeistert.
	 Neben dem Hausmeisterteam 
können auch Lehrerinnen und 
Lehrer bei Bedarf auf das E-La-
stenrad zurückgreifen. Beschafft 
wurde es mithilfe von Fördermit-
teln zur klimaverträglichen Mobi-
lität. Das Haupt- und Personalamt 
baut damit den Fuhrpark der Ver-
waltung weiter in Richtung von 
nachhaltiger Mobilität aus.

Zu Besuch bei Verve!
Bürgermeister in Neubeckum

Zu einem Arbeitsfrühstück 
kamen Bürgermeister Micha-
el Gerdhenrich, Dr. Ina Rate-
niek von der Agentur start-
k l a r,  Am a n d a B a i l ey u n d 
David Hönig vom Verein Ver-
ve! und Cornelia Baumann 
von der Stadt Beckum zusam-
men. 

Amanda Bailey und David Hönig 
von Verve! berichteten anhand 
von Daten, Zahlen und Fakten 
über die Arbeit der vergange-
nen Jahre und gaben einen Aus-

blick. Demnach sei Hauptauf-
gabe in 2023 die Zukunft des 
Vereins und seine Aktivitäten 
auch nach der Förderphase ab 
2024 zu sichern. 
Dr. Ina Rateniek von der Agen-
tur startklar, die das Projekt be-
gleitet, unterstrich in diesem 
Zusammenhang die hervorra-
gende Arbeit des Vereins. Verve! 
sei für das Ministerium für Kultur 
und Wissenschaft des Landes 
Nordrhein-Westfalen ein Vorzei-
geprojekt für die sogenannten 
Dritten Orte. 

v. l. Cornelia Baumann (Fachbereichsleiterin Bildung, Kultur und Freizeit), 
Bürgermeister Michael Gerdhenrich, Amanda Bailey, David Hönig (beide 
Verve) und Dr. Ina Rateniek (Agentur startklar) Foto: Stadt Beckum.
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13. Ahlener Museumstag 
Acht Museen öffnen ihre Türen 
am 21. Mai

für die ganze Familie, zum Teil 
mit speziellen Angeboten für 
Kinder. 

Als Auftakt seines 30-jährigen 
Jubi läums pr äs ent ier t  das 
Kunstmuseum Ahlen die Aus-
stellung „Aufbruch. Junge Mo-
derne aus unserer Sammlung“. 
Bilder aus der Zeit des künstle-
rischen Aufbruchs nach 1900 

zeugen von Farbexperimenten 
und neuen Darstellungsformen. 
Bei einem Ausstellungsquiz 
können an diesem Tag schö-
ne Preise gewonnen werden. 
Um 12 Uhr findet eine musika-
lische Führung durch die Aus-
stellung statt, Hörgenuss pur: 
Schüler:innen und Lehrende der 
Schule für Musik im Kreis Waren-
dorf spielen Kompositionen von 
Bach über Weill bis Bernstein. 
Um 15 Uhr beginnt eine öffent-
liche Führung. Geöffnet ist von 
11 bis 18 Uhr.
	 Kunstverein Ahlen e.V.: Die 
Klasse für Malerei der Kunsta-
kademie Münster unter der Lei-
tung der Professorin Marieta Chi-
rulescu zeigt in der Stadt-Galerie 
eine prozesshafte Auseinander-
setzung mit der Malerei. Indivi-
duelle künstlerische Herange-
hensweisen der Studierenden 
präsentieren den Blick der jun-
gen Kunst in genreübergreifen-
den Arbeiten, die in den Raum 
gedacht sind. Ab 16 Uhr besteht 

Plakat: Stadt Ahlen

Eine so große Beteiligung so 
vieler Akteure zum Ahlener 
Museumstag gab es noch nie: 
Acht Ahlener Museen und 
Ausstellungshäuser präsen-
tieren Kunst und Kultur am 
Sonntag, 21. Mai. Und zwar 
bei freiem Eintritt und ei-
nem attraktiven Kulturange-
bot, das über den ganzen Tag 
wahrnehmbar ist. Einen Tag 

die Gelegenheit, den Tag zu-
sammen mit den jungen Künst-
ler:innen bei angenehmen Ge-
sprächen und kühlen Getränken 
ausklingen zu lassen. 
	 Das Fritz-Winter-Haus bie-
tet von 13 bis 17 Uhr Führungen 
oder auch „lockere Gespräche“ 
durch die sich im Aufbau be-
findliche Ausstellung an, in der 
beispielsweise ein Raum kom-
plett mit den Feldskizzen Fritz 
Winters ausgestattet ist. Darü-
ber hinaus steht die dauerhafte 
Präsentation Fritz Winters den 
Besucher:innen offen, ebenso 
wie der Film mit Fritz Winter aus 
den 1960er Jahren. Zudem wird 
der kürzlich verstorbenen Nich-
te und Gründerin des Ausstel-
lungshauses Helga Gausling ein 
Andenken gesetzt. 
	 Das Heimatmuseum Ah-
len öffnet von 11 bis 17 Uhr die 
Ausstellung „Einblicke – die 
Sammlung Heinrich und Wal-
traud Post“. Diese gibt nicht 
nur Einblicke in die über ein-
hundert Objekte umfassende 
Kunstsammlung des Ehepaares, 
sondern ist gleichzeitig ein Ein-
blick und Ausschnitt des städ-
tischen Kunstbestandes. >>>  

Tag der offenen Tür am 6. Mai
Tierklinik AniCura Ahlen lädt herzlich ein 
Am Samstag, 6. Mai, ist es so-
weit: Die Tierklinik AniCura 
Ahlen lädt zum Tag der offe-
nen Tür ein. Alle Tierliebhaber, 
Kunden und interessierte Ah-
lener haben zwischen 11 und 
15 Uhr die Möglichkeit, einen 
Blick hinter die Kulissen der 
Tierklinik zu werfen. 

„Die Beziehung zu unserer Re-
gion und vor allem der direkte 
Kontakt zu unseren Kundinnen 
und Kunden ist uns sehr wichtig“, 
erklärt Geschäftsführerin Stefa-
nie Neumann. „Wir freuen uns 
sehr, unsere Klinik an diesem Tag 
vorzustellen. Besucher können 
sich über das umfassende Spek-
trum der Tiermedizin informie-
ren. Wir bieten auch die Gelegen-
heit, unser erfahrenes Personal 
kennenzulernen und sich mit ih-
nen über alle Fragen und Anlie-
gen in Bezug auf die Gesundheit 

ihrer Haustiere zu unterhalten.“ 
Neumann: „Unser Ziel ist es, die 
Beziehung zwischen Mensch und 
Haustier zu stärken und ihnen 
die beste medizinische Versor-
gung zu bieten. Der Tag der of-
fenen Tür ist eine großartige Ge-
legenheit für uns, unsere Arbeit 
und unsere Leidenschaft für Tiere 
zu teilen.“ 
	 Um 11.30 und 13.30 Uhr führt 
Stefanie Neumann durch die 
Räume der Klinik. Natürlich kön-
nen die Räume auch auf eige-
ne Faust erkundet werden. Klei-
ne Besucher dürfen sich auf eine 
Kuscheltiersprechstunde freu-
en, in der die „Wehwehchen“ ih-
rer Stofflieblinge untersucht und 
therapiert werden. 
	 Zudem wird es Stände zu den 
folgenden Themen geben: Un-
sere Station, Reproduktionsme-
dizin im Jahr 2023, die Blutbank 
der AniCura Ahlen, Chirurgie und 

Anästhesie, Innere Medizin – De-
monstration Endoskopie, Zahn-
heilkunde – „Putzen wie die Pro-
fis“, Radiologie, Physiotherapie 
und Forum gegen Armut e. V.. Für 
Verpflegung ist selbstverständ-
lich gesorgt. 

Über AniCura 
AniCura ist ein führender euro-
päischer Anbieter von qualitativ 
hochwertiger tierärztlicher Ver-
sorgung für Kleintiere mit Sitz in 
Schweden. An 450 Standorten 
in 15 Ländern behandeln unse-
re Tierärztinnen und -ärzte jähr-

lich mehr als 3,6 Millionen Haus-
tiere. AniCura Deutschland ist 
an ca. 75 Standorten mit insge-
samt über 2.700 Mitarbeiten-
den vertreten, die sich jeden Tag 
mit Leidenschaft für die Gesund-
heit und das Wohl von Haustie-
ren einsetzen. AniCura bietet 
ein breites Spektrum tiermedizi-
nischer Leistungen der Präven-
tiv- und Grundversorgung, Re-
habilitation, Physiotherapie und 
Ernährungsberatung. AniCura 
ist vor allem spezialisiert auf die 
Versorgung von Hunden und  
Katzen.

Foto: annaav - stock.adobe.com
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Ahlen

Das noch amtierende Königspaar Peter Hötte & Sigrid Kellermann  
mit den Königsoffizieren André König (li.) u. Frank Ridder (r.). 

Foto: Schützenverein Dolberg

Wer wird König in Dolberg?
Schützenverein feiert mit der Dorfgemeinschaft

Am Himmelfahrtswochenen-
de, 18. bis 20. Mai, ist Dolberg 
wieder in Schützen Hand, 
denn es wird Schützenfest ge-
feiert. 

Traditionell geht’s zeitig los: 
Um 5 Uhr morgens spielt am 
Donnerstag, 18. Mai, der Spiel-
mannszug „Gut Klang“ aus Lipp-
borg zum Wecken. Um 7.30 Uhr 
treten die Königskompanie und 
ehemalige Avantgardisten an 
der Gaststätte „Zur Post“ an, die 
Schützenbrüder treffen sich am 
Vereinslokal „Ostermann“. Nach 
dem Gottesdienst um 8 Uhr tre-
ten die Schützen zur Ehrung der 

verdienten Mitglieder und Jubil-
are auf dem Dorfplatz an. 
	 Anschließend werden der Kö-
nig Peter Hötte, der Silberkönig 
Axel Lauenstein sowie der Gold-
könig Paul Renner abgeholt und 
zum Festplatz geleitet. Um 13 
Uhr wird beim Vogelschießen 
geklärt, wer neuer Schützenkö-
nig in Dolberg wird. Die Prokla-
mation erfolgt um 19.45 Uhr mit 
Ehrung der Jubelpaare, danach 
geht es in einem Umzug durch 
das Dorf zum Königsball. Hier 
wird die „X.O. Band“ einheizen 
(Eintritt 5 Euro). 
	 Am Freitag, 19. Mai, werden ab 
15 Uhr das Kinderschützenfest 
und der Familiennachmittag mit 
vielen neuen Überraschungen 
in der Festhalle gefeiert. Gegen 
18 Uhr wird das neue Kinderkö-

nigspaar proklamiert, zur Un-
terhaltung spielt hier das Blas- 
orchester Dolberg. Um 20 Uhr 
lädt der Vorstand zum Kame-
radschaftsabend ein. Hier sorgt 
ebenfalls das Blasorchester Dol-
berg für Stimmung.

	 Der Endspurt wird am Sams-
tag, 20. Mai, um 13 Uhr mit dem 
Antreten der Avantgarde beim 
Bierkönig Nils Rödelbronn ein-
geleitet. Gegen 14.15 Uhr wird 
der neue König abgeholt und 
zum gemeinsamen Kaffeetrin-
ken mit der neuen Königin, ihren 
Hofstaatdamen, Ehrengästen 
und ehemaligen Königinnen 
geleitet. Nach der Ehrung der 
Jubelköniginnen und dem ge-
meinsamen Spiel aller Musikzü-
ge, startet um 17 Uhr die große 
Schützenparade auf dem Dorf-
platz. Es folgt der Festumzug 
durch das Dorf, der Große Zap-
fenstreich am Ehrenmal und der 
Königsvorbeimarsch. Zum Ab-
schluss wird ab 20 Uhr in der 
Schützenhalle beim großen 
Festball mit dem Blasorchester 
Stromberg und der Tanz- und 
Unterhaltungsband „Ambiente“ 
(Eintritt 8 Euro) gefeiert. 

Dolberg

>>> Heinrich Post war in seiner 
über 46 Jahre andauernden Tä-
tigkeit für die Stadt Ahlen auch 
im Kulturbereich tätig, konnte so 
enge Kontakte und Freundschaf-
ten mit Ahlener Künstlern knüp-
fen. Die Sammlung beinhaltet 
vornehmlich Graphiken, aber 
auch Malerei und Skulpturen. 
Thematisch liegt der Schwer-
punkt auf den mannigfaltigen 
Ansichten der Wersestadt. Fa-
milien mit Kindern können an 
einem Tisch mit Ausmalvorla-
gen direkt neue Kunstwerke mit 
Ahlener Motiv kreieren und mit 
nach Hause nehmen. 
	 Das Interreligiöse Muse-
um im Goldschmiedehaus Ah-
len öffnet von 16 bis 17.30 Uhr 
und wird zum „Museum zum Be-
greifen“, zum „Museum zum An-
fassen“: Einige besondere und 
wertvolle Exponate dürfen in 
die Hand genommen werden. 
Ein Theologe einer der großen 
Weltreligionen wird referieren. 
Zudem wird der Filmbericht von 
Ahlen TV zu der Veranstaltung 
aus dem letzten Jahr gezeigt. 
Anmeldungen werden unter 
rgofi@aol.com oder per Telefon 
unter Tel. 0172/432 18 98 erbe-
ten.
	 Das Sportmuseum Ahlen 
bietet am Museumstag die „Ah-
lener Sportgeschichte zum An-
fassen!“. In den Räumlichkeiten 
der ehemaligen Bodelschwingh-
schule präsentiert es von 11 bis 
18 Uhr alte Exponate und Doku-
mente, z.B. Sportgeräte, Trikots, 
Pokale, Urkunden, Festschrif-
ten, Zeitungsartikel und vieles 
mehr. Über 8.000 Einzelobjekte 

dokumentieren die Geschichte 
des Ahlener Sportes und auch 
die Entwicklungen der Ahlener 
Sportvereine seit dem Jahr 1897. 
Zudem ist das Ahlener Sportmu-
seum das einzige seiner Art in 
NRW, das ehrenamtlich geführt 
wird. Auch für Familien mit Kin-
dern gibt es vieles zu entdecken. 
	 Der Bergbau-Traditionsverein 
der Zeche Westfalen öffnet sein 
Grubenwehr-Museum von 14 
bis 18 Uhr. Diese Begegnungs-
stätte für ehemalige Bergleute 
und Bergbaufreunde bietet fa-
miliengeeignete Führungen um 
14.30 Uhr und um 16 Uhr an. Ein 
sogenannter „Trimm-Dich-Pfad“ 
ergänzt den Besuch des Gruben-
wehrmuseums. 
	 Der Jupp - Foto - Club  am 
Glückaufplatz präsentiert die 
Ausstellung „120 Jahre schwar-
zes Gold aus Ahlen“ und öffnet 
am Museumstag von 12 bis 16 
Uhr. Am 21. Mai werden die Be-
sucher:innen unter fachkun-
diger Führung durch die span-
nende Fotowelt des Vereins 
geleitet. Als besonderes High-
light ist Maximilian Hallermann 
von 12 bis 14 Uhr vor Ort und er-
gänzt die Ausstellung mit sei-
nen Kunstwerken, die sich mit 
dem Thema Ahlener Bergbau 
befassen. Die Ausstellungsräu-
me des Jupp-Foto-Clubs befin-
den sich in der 1. Etage und sind 
ausschließlich über eine Treppe 
erreichbar. Als Erfrischung wer-
den Kaltgetränke vergünstigt 
angeboten. 
Die Ahlener Museen und Aus-
stellungshäuser freuen sich auf 
zahlreiche Besucher:innen!

„Wir vom ABSV feiern in die-
sem Jahr das erste Mal nach 
Corona wieder ein Schützen-
fest. Damit ist unser amtie-
render König, Carsten Schrö-
er, seit 2019 im Amt“, erklärt 
Simone Schröer vom Schüt-
zenverein.

Das Schützenfest wird wie ge-
wohnt zu Himmelfahrt statt-
finden, also am 18., 19. und 21. 
Mai. Neu ist allerding der Ort: 
Statt an der Langst wird in die-
sem Jahr das erste Mal sehr zen-
tral auf der alten Hela Radrenn-
bahn gefeiert. Am 18. Mai findet 
das Königsschießen statt. Zuvor 
wird jedoch vormittags das Kö-
nigspaar Carsten und Simone 
Schröer aus Dolberg abgeholt. 
Nachdem sich die Schützen 
Gottes Segen bei einer kurzen 
Schützenmesse in der Christus-
kirche an der Gemmericher 
Straße abgeholt haben, tre-
ten die Uniformierten ab 14.30 
Uhr am Festplatz an. Das Vogel-
schießen startet ab ca 15.30 Uhr. 
Musikalisch begleitet das Fest 
in diesem Jahr von den „Hap-
py Trumpets“. Nach dem Schie-
ßen wird der neue König inthro-
nisiert und es wird im Festzelt 
gefeiert. 
Am Freitag, 19. Mai, treten die 
Uniformierten wieder gegen 
14.30 Uhr am Festplatz auf der 
Hela an. Um ca. 15 Uhr beginnt 

das Schießen um die Würde der 
Sektkönigin mit Armbrust. Die-
ser Wettbewerb hat im letzten 
Jahr beim internen Sommerfest 
seine Premiere gefeiert. Tan-
ja Hirt ist die erste Sektkönigin 
der Vereinsgeschichte, die 2023 
eine Nachfolgerin bekommt. 
Die Herren beginnen mit ih-
rem Schießen um die Würde des 
Bierkönigs gegen 16 Uhr. Auch 
hier gibt es eine Neuerung: Wur-
de in der Vergangenheit bei die-
sem Wettbewerb mit Armbrust 
geschossen, ist in diesem Jahr 
die Waffe der Wahl ein kk-Ge-
wehr und somit wird auf einen 
größeren Vogel geschossen. 
„Samstag findet auf dem Fest-
platz dann ein großes Darttur-
nier statt, was durch unseren 
Festwirt, das Peter's Eck, ausge-
richtet wird“, so Simone Schröer. 
Am Schützenfestsonntag, 21. 
Mai, wird nach langer Pause 
wieder Kinderschützenfest ge-
feiert. An diesem Tag wird um 
12 Uhr angetreten, das Vogel-
schießen mit der Armbrust auf 
Plaketten startet gegen 13 Uhr. 
Neben dem Schießen wird es 
eine Hüpfburg, Kinderschmin-
ken und andere kleine Spiele 
geben. „Wir freuen uns natür-
lich über viele Gäste an allen Ta-
gen. Donnerstag und Sonntag 
wird es neben einem Imbiss-
stand auch Kaffee und Kuchen 
geben“, so Schröer. 

Hier der amtierende König Carsten Schröer mit seiner Königin Simone 
Schröer (r.) sowie das Königspaar von 2018, König Jasmin Pollmeier mit 

Prinzgemahl Marcel Pollmeier. Foto: ABSV Schützen

ABSV-Schützen feiern
Schützenfest an Himmelfahrt
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der Schützensektion am Ehren- 
und Mahnmal. Danach ziehen 
die Schützen in einem Festum-
zug zum Schützenplatz, wo um 
14 Uhr das Pokalschießen der 
Kompanien beginnt, um 14.30 

Vorhelm
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Vorhelm

Am Himmelfahrtswochenen-
de, 18. bis 20. Mai, lädt der All-
gemeine Schützenverein Vor-
helm die Dorfgemeinschaft 
herzlich zum Schützenfest 
2023 ein.

Los geht ’s am Donnerstag, 
18. Mai, mit dem Antreten der 
Schützen um 10.30 Uhr am 
Feuerwehrgerätehaus, Augu-
stin-Wibbelt-Str., zum Festum-
zug zur Pfarrkirche, in der ab 11 
Uhr der Festgottesdienst unter 
musikalischer Gestaltung des 
Blasorchesters Vorhelm stattfin-
det. Um 12 Uhr heißt es dann An-
treten auf der Pankratiusstraße/ 
Im Loh, um der Ansprache des 
Obersts zu lauschen. Anschlie-

Vogelschießen an Himmelfahrt
Schützenverein Vorhelm feiert sein Fest

Oliver I. (Thiel) und Claudia I (Wiethaup) Fotos: Till Schnückel

Throngesellschaft (v.li.): Marie Thiel (Mundschenkin), Melanie + 
Thorsten Hatton, Martina + Frank Küpper, Ivonne Thiel + Peter 

Wiethaup, Rica + Leon Schwarte, Königpaar Oliver I. (Thiel) und 
Claudia I (Wiethaup) Lina Schulz + Patrick Lökes, Dagmar + 

Markus Huerkamp, Nina + Dennis Averhage, 
Claudia Schnückel + Stephan Fährenkemper, 

Hanna Wiethaup (Mundschenkin). 

Rainer Lensing
Stuckateurmeister
• Beratung        • Planung und fachgerechte Ausführung 
• Außen- und Innenputz                • Fassaden-Dämmputze 
• Stuckarbeiten • Sanierungen • Reparaturarbeiten etc.

Up‘n Koeppen 4
59227 Ahlen 
www.lensing-stuckateur.de

Telefon 025 28-37 95 34
Mobil 0170-2 77 46 45
Telefax 0 25 28 -37 95 18

ßend folgt die Abnahme des Ba-
taillons durch das amtierende 
Königspaar Oliver I. (Thiel) und 
Claudia I (Wiethaup), die Gefal-
lenenehrung mit Kranznieder-
legung und einem Ehrensalut 

Uhr startet das Jungvogelschie-
ßen der Abteilungen Schützen-
sektion, Jungschützen und Da-
mengarde. 
	 Damit es für die jüngsten Be-
sucher nicht langweilig wird, 
stehen eine Hüpfburg und das 
Spielmobil zum Zeitvertreib be-
reit. Um 16.30 Uhr wird es dann 
ernst, denn dann eröffnet Sei-

ne Majestät Oliver I. das Vogel-
schießen. Der neue Regent wird 
zum Abschluss des aufregenden 
Tages ab 20 Uhr im Nachtkamp 
gebührend gefeiert. Der Eintritt 
ist frei. 
	 Der zweite Festtag, 19. Mai, 
beginnt mit dem Treffen aller 
Schützen im Hof des Hotels Wit-
te um 15.30 Uhr mit anschlie-
ßendem Festumzug zum Schüt-
zenplatz. Ab 16.30 Uhr warten 
beim großen Familiennachmit-
tag Spiel und Spaß für Groß und 
Klein. Zudem wird das Kinder-
königspaar beim Vogelschie-
ßen sowie der König der Könige 
ermittelt. Für die musikalische 
Unterhaltung sorgt der Spiel-
mannszug Enniger-Vorhelm. Mit 
dem Kameradschaftsabend für 
die Vereinsmitglieder ab 20 Uhr 
klingt der zweite Festtag aus.
Am Samstag, 20. Mai, findet um 

16 Uhr die Krönungszeremo-
nie mit anschließendem Groß-
en Zapfenstreich unterm Mai-
baum statt. Um 19.30 Uhr folgt 
der Festumzug durchs Dorf mit 
den Throngesellschaften aus 
Vorhelm, Tönnishäuschen und 
Enniger sowie allen Mitgliedern 
und Angehörigen. Dieser endet 
am Schützenplatz, wo zum Ab-
schluss des Festwochenendes 
der große Festball stattfindet, 
bei dem die „Olaf Wittelmann 
Partyband“ ab 20 Uhr für Stim-
mung sorgt. Auch hier ist der  
Eintritt frei.
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Bau und HandwerkBau und Handwerk

Klimafreundliches Bauen und Sanieren
Tipps für Ihr nachhaltiges Traumhaus

Dieses Plus-Energiehaus aus Holz gehört zu den 36 Finalisten im Wett-
bewerb um den Deutschen Nachhaltigkeitspreis Unternehmen 2023. 
Foto: HLC/KAMPA

K l i m a n e u t r a l i t ä t  i s t  d a s 
Schlagwort der Stunde, be-
sonders im Bausektor. Die 
Umwelt schonen und trotz-
dem ein Traumhaus nach sei-
nen Vorstellungen bauen 
oder umbauen? Das schließt 
sich nicht aus. Wir haben eini-
ge Tipps zusammengestellt. 

Dämmen 
Wer nicht komplett neu baut, 
aber mehr Natürlichkeit in sei-
ne eigenen vier Wände brin-
gen möchte, hat ebenfalls viele 
Möglichkeiten. Angefangen bei 
der Fassadendämmung. Moder-
ne Holzfaserdämmstoffe sind 
ökologische Alternativen. Die 
Menge an Dämmstoff, die für 
eine Fassadenfläche von 200 

Quadratmetern benötigt wird, 
hat während des Baumwachs-
tums mehr als sechs Tonnen 
Kohlendioxid gespeichert. Ein-
mal mit Holzfaser gedämmt, 
spart die Fassade ein Gebäu-
deleben lang Heizenergie. Hin-
zu kommt, dass diese von Na-
tur aus feuchteregulierend ist, 
was den Baustoff Ziegel bes-
tens ergänzt. Damit hilft die 
Dämmung, die Fassadenkon-
struktion trocken zu halten. 
Händler und Fachhandwerker 
vor Ort beraten kompetent zu 
den Möglichkeiten und können 
auch Sanierungen umsetzen.
	 A u ß e r d e m  s t e h t  i n z w i -
schen ein neuer biobasier-
ter Dämmstoff zur Verfügung, 
der aus rund 60 Prozent Bio-
masse besteht und als Auf-
sparrendämmung zugleich 
die höchste Dämmeffizienz al-
ler derzeit auf dem Markt be-
findlichen biobasierten Dämm-

stoffe aufweist. Das bedeutet, 
dass nur sehr wenig Heizwär-
me nach draußen entweicht 
und das Klima geschont wird. 
Die beidseitige Alukaschie-
rung der Dämmelemente ist zu-
dem recycelbar und der Dämm-
kern ist mit einer Halbwertzeit 
von mehr als 50 Jahren sehr 
langlebig. 

Wärmepumpe
Die Wärmepumpe ist gerade 
in aller Munde – und zwar zu-
recht. Denn sie ist auch bei war-
men Temperaturen im Dienst, 

weil sie auch kühlen kann. Eine 
Umrüstung rechnet sich, denn 
für eine Sanierung der alten 
Öl- oder Gasheizung und ei-
nen Umstieg auf diese klima-
schonende Alternative gewährt 
der Staat unter bestimmten Be-
dingungen hohe Zuschüsse. 
Mit einer Wärmepumpe kön-
nen Häuser viel stromsparender 
und auf zwei Arten gekühlt wer-
den: Bei der passiven Kühlung 
wird die überschüssige Wärme 
aus dem Gebäude durch den 
Betrieb einer Umwälzpumpe in 
den kühleren Untergrund abge-

sitzt, hat ideale Voraussetzun-
gen für eine kostenschonen-
de Erneuerung, da hier lediglich 
das Heizgerät selbst getauscht 
werden muss. Es gilt jedoch da-
rauf zu achten, dass die vorhan-
denen Heizflächen für eine ef-
fektive Kühlung des Hauses 
auch ausreichend groß dimen-
sioniert sind. Generell rech-
net sich die Investition in eine 
Wärmepumpe gleich mehrfach, 
da sie ohne fossile Brennstoffe 
heizt und kühlt, stromsparend 
arbeitet und man einen erheb-
lichen Teil der Investition staat-
lich gefördert bekommt.

Holz- und Plus-Energiehäuser 
Auch ganze Holzhäuser leisten 
einen aktiven Beitrag zum Kli-
maschutz. Bei manchen Fer-
tighausherstellern sorgt eine 

Siemensstr. 6
59269 Beckum

Telefon 02521-822507
Mobil  0160-94834587

E-Mail  info@dach-brock.de
Internet www.dach-brock.de

Dachdecker Ihres Vertrauens
Ihr kompetenter

Partner seit über 

15 Jahren!

führt. Dafür können jedoch nur 
erd- und grundwassergekop-
pelte Systeme genutzt werden. 
Die aktive Kühlung funktioniert 
mit allen Wärmepumpen-Syste-
men – also auch mit Luftwärme-
pumpen – nach dem Prinzip des 
Kühlschranks: Der Verdichter 
kehrt den Kältemittelkreislauf 
in der Wärmepumpe um und 
kühlt das Wasser im Heizkreis-
lauf, welches so die Räume auf 
bis zu 20 Grad abkühlen kann. 
Für die Umrüstung sollte ein 
Fachmann kontaktiert werden, 
um eine kompatible Wärme-
pumpe zu finden. 

Förderungen 
Für jedes neue Gebäude, das 
mindestens dem Standard KfW 
Effizienzhaus 40 NH (Nachhal-
tigkeits-Klasse) entspricht, zahlt 
der Staat für eine Wärmepum-
pe einen attraktiven Zuschuss 
oder Kredit. Bei Bestandsimmo-
bilien wird die Umrüstung ei-
ner Ölheizung mit bis zu 45 Pro-
zent am stärksten gefördert, 
beim Umbau einer Gasheizung 
auf Wärmepumpe gewährt der 
Staat bis zu 35 Prozent Zuschuss 
auf die Investitionssumme. 
	 Wer eine Gas- oder Ölheizung 
inklusive Fußbodenheizung be-

ö ko l o g i s c h e  G e b ä u d e h ü l -
le aus Holz für einen hervor-
ragenden Wärme-, Kälte- und 
Schallschutz und legt damit die 
Basis für einen niedrigen Ener-
gieverbrauch. Viele sind stan-
dardmäßig mit einer Photovol-
taikanlage mit Speichersystem 
sowie mit Frischluft-Wärme-
technik und einer smarten >>>  
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Bau und HandwerkBau und Handwerk

www.metallbau-brueggemann.de • info@ metallbau-brueggemann.de

Kruppstraße 23
59227 Ahlen
02382 / 9408683

Eine Wärmepumpe im  
einen Altbau integriert.  

Pressefoto: www.
waermepumpe.de

>>> Haussteuerung ausgestat-
tet. Somit erfüllen sie die An-
forderungen an ein KfW-Effizi-
enzhaus 40 Plus und Bauherren 
profitieren von einer attraktiven 
Förderung.
	 Ein anderer Qualitätsanbie-
ter setzt auf Plus-Energiehäuser 
in Holzbauweise – und gehört zu 
den 36 Finalisten im Wettbewerb 
um den Deutschen Nachhaltig-
keitspreis Unternehmen 2023. 
Nicht nur aufgrund der Verwen-
dung von Holz, einem natürli-
chen, nachwachsenden Rohstoff 
mit einer prima Ökobilanz, son-
dern auch wegen des ressourcen-
schonenden Fertigungsprozes-
ses sowie einer Konstruktion, die 
am Ende des Lebenszyklus eine 
weitgehend sortenreine Tren-
nung der Baustoffe ermöglicht. 
	 Holz und Holzfasern, die her-
vorragende Dämmeigenschaf-
ten haben und u. a. bei Wand- 
und Fassadensystemen zum 
Einsatz kommen, können später 
somit problemlos weiterverwen-

det oder recycelt werden. Die 
perfekt gedämmte Gebäudehül-
le in Kombination mit der smar-
ten Energie- und Klimalösung 
stellt sicher, dass jedes Haus un-
ter dem Strich weniger Energie 
benötigt, als es durch die Photo-
voltaikanlage auf dem eigenen 
Dach produziert. Plus-Energie-
häuser sind im Betrieb klimaposi-
tiv, nicht nur in Bezug auf Heizen 

und Warmwasser, sondern auch 
insgesamt – inklusive Kühlen, 
Lüften, Hausgeräte und Beleuch-
tung. Auch das Elektrofahrzeug 
kann regelmäßig mit Energie-
überschuss aus dem Plus-Ener-
giehaus geladen werden. Das 
macht die Bewohner zu Selbst-
versorgern und weitgehend un-
abhängig von steigenden Ener-
giepreisen.

Gründächer und Solar
Begrünte Gebäude leisten einen 
wichtigen Beitrag zur Verbesse-
rung des Stadtklimas. Denn sie 
sorgen für Verdunstungsküh-
lung, Erhöhung der Luftfeuchte 
und Verschattung von Gebäu-
deteilen. So verringern sie den 
Hitzestress an heißen Sommer-
tagen. Ebenso fördern Pflan-
zen an Dach und Fassade die 

Dieser Ratgeber ist bei den Ver-
braucherzentralen NRW erhält-
lich. Foto: VZ NRW Foto: VZ NRW 

Vorteile begrünter Dächer und 
Fassaden in die Breite bringen 
und auch Hemmnisse und Vor-
urteile abbauen“, so ZVDH-Prä-
sident Dirk Bollwerk. „Gerade 
jetzt, wo im Rahmen der Ener-
giewende Photovoltaikanlagen 
immer mehr an Bedeutung ge-
winnen, ist es wichtig zu wissen, 
dass PV-Anlagen wunderbar auf 
begrünten Dächern aufgebaut 
werden können, sich sogar ide-

Photovoltaik und Gründächer – perfekte Synergie. Foto: Bundes-
verband Gebäudegrün e. V./akz-o

urbane Artenvielfalt, indem sie 
Habitat und Nahrung für eine 
Vielzahl an Tier- und Pflanzen- 
arten bieten. So können Grün-
dächer über hundert verschie-
dene Arten beherbergen.
	 Um mehr Grün auf Dächer zu 
bringen, kooperiert der Zentral-
verband des Deutschen Dach-
deckerhandwerks (ZVDH) mit 
dem Bundesverband Gebäude-
Grün e.V. (BuGG). „Wir wollen die 

al ergänzen. Da sich Gründä-
cher bei großer Hitze nicht so 
aufheizen wie unbegrünte Dä-
cher, liefern Solarmodule eine 
höhere Leistung, denn der Wir-
kungsgrad der meisten Photo-
voltaik-Module sinkt, wenn de-
ren Betriebstemperatur steigt. 
Also, kurz gesagt: Solaranlagen 
auf Gründächern sind effizien-
ter,“ so Bollwerk. Eine Dachbe-
grünung verbessert nicht nur 
das Mikroklima in der Stadt, son-

dern speichert außerdem Re-
genwasser. Durch Verdunstung 
wird es dem natürlichen Wasser-
kreislauf wieder zugeführt und 
kühlt dabei die Luft. Der restli-
che Niederschlag wird erst nach 
einer zeitlichen Verzögerung 
von der Dachfläche abgeleitet. 
Bei Starkregen wird auf diese 
Weise die Kanalisation entlas-
tet. Zudem haben begrünte Dä-
cher auch eine dämmende Wir-
kung, wodurch weniger Energie 
zum Heizen oder Kühlen ei-
nes Gebäudes benötigt wird. 
Gründachsysteme isolieren aber 
nicht nur thermisch, sie absor-
bieren auch Schall und tragen 
so dazu bei, die Lärmbelastung 
im städtischen Raum zu min-
dern. Weitere Infos zu Förde-
rungen und Maßnahmen gibt’s 
bei Ihren Expert:innen vor Ort 
sowie bei der Verbraucherzen-
trale NRW. Der neue Ratgeber 
„Klimafreundlich bauen und sa-
nieren“ erläutert, was für ein 
CO2-neutrales Bauen und Sanie-
ren wichtig ist. (dzi/djd/akz-o/ 
HLC)
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Ob im Garten, auf Terras-
se und Balkon oder inner-
halb der Wohnung: Mit neu-
en Pflanzen verschönern viele 
im Frühjahr und Sommer ihr 
Zuhause. Neben dem grü-
nen Daumen ist dabei auch 
ein hohes Bewusstsein für 
den Klima- und Umweltschutz  
gefragt. 

Den Torf im Moor lassen
Freizeitgärtner mit Umweltbe-
wusstsein entscheiden sich für 
torffreie Erden. Schließlich gel-
ten Moorgebiete als wichtige Kli-
maschützer, da sie Kohlenstoff 
effektiv speichern. Beim Abbau 
und der Nutzung von Torf als 
Blumenerde zersetzt sich dieser 
zu Kohlenstoffdioxid, einem kli-

Beim Gärtnern an die Umwelt denken
Tipps zum klimafreundlichen Pflanzen 

maschädlichen Gas. Das Ange-
bot an Alternativen ohne Torf 
ist vielfältig. Entsprechende Pro-
dukte sind im örtlichen Handel 
mit eindeutigen Aufdrucken wie 
„torffrei“ oder „ohne Torf“ auf 
der Verpackung gekennzeichnet. 
Torffreie Erden enthalten vorran-
gig Alternativen wie Holzfasern, 
Grüngutkompost, Rindenhumus 
oder Kokosprodukte.

Richtig wässern und düngen
Viele Hersteller bieten mittler-
weile eine große Produktvielfalt 
an. Von universeller Blumener-
de über Rasen- und Pflanzerde 
bis zu spezieller Tomaten- oder 
Kräutererde ist für jedes Vorha-
ben das Passende dabei. Eine Be-
ratung beim Kauf im örtlichen 

Foto: 
Sperli/
akz-o

Foto: DJD/FNR/Maksim Kostenko - stock.adobe.co
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Rund ums Grün

Gartenfachhandel lohnt sich, um 
neben der klimafreundlichen 
Pflanzerde auch noch hilfreiche 
Pflegetipps mit nach Hause zu 
nehmen. So sollten Pflanzen in 
torffreier Erde regelmäßig auf 
ein ausreichendes Maß an Feuch-
tigkeit überprüft werden. Neben 
dem Wässern ist auch ein wie-
derholtes Düngen in geringen 
Mengen empfehlenswert, da die 
Torfalternativen ein geringeres 
Haltevermögen von Nährstoffen 
aufweisen. Ein organischer Flüs-
sigdünger, der über das Gieß-
wasser hinzugefügt wird, ist gut 
geeignet.

Vogelfreundliche Blumen 
Wer heimischen Singvögeln und 

Große Auswahl an 
Teich & Filtertechnik!

Schulstraße 24
59227 Ahlen-Vorhelm

Mobil: 01 70 - 70 77 199
www.mein-schoener-teich.com

  Dirk 
Krienerniedick
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Rund ums Grün

bedrohten Wildvögeln etwas 
Gutes tun möchte, der sollte ei-
nen naturnahen Garten gestal-
teten. Denn darin finden sie ihre 
natürliche Nahrung und Lebens-
raum. Das gelingt zum Beispiel 
mit dem Sortiment von vogel-
freundlicher Blumensaaten. Die 
verschiedenen Blumen darin 
verwandeln den Garten schon 
bald in ein wahres Paradies der 
Farben-, Formen- und Artenviel-
falt! Im Sommer begeistern sie 
mit ihren bunten Blüten sowohl 
uns Menschen als auch wertvol-
le Nützlinge wie Bienen, Hum-
meln oder Schwebfliegen. Im 
Herbst und Winter bilden die 
Samen der Blumen dann eine 
ganz natürliche Futterquelle für 

hungrige Gar-
tenvögel. Damit für 
jeden Geschmack die richtigen 
Körner dabei sind, bietet das 
Sortiment mit einem Herz für 
Vögel sowohl Blumenmischun-
gen als auch Einzelsorten an.
Die z weijährige Wilde Kar-
de zum Beispiel ist ein wah-
rer Eyecatcher, der im zweiten 
Standjahr mit kugelförmigen vi-
oletten Blütenständen begeis-
tert. Diese haben selbst im Win-
ter einen hohen Zierwert und 
machen zudem viele Vögel satt. 
Eine wertvolle Futterquelle ist 
auch die Snack-Sonnenblume 
„Feed the Birds“, die ab August 
mit ihren großen knallgelben 
Blüten für gute Laune sorgt. Ein 
toller Blickfang sind zudem die 
sternförmigen blauen Blüten 

der Wilden Korn-
blume und der zwei-

jährigen Wegwarte. 

Nasch- und Nutzpflanzen
Es gibt zudem viele Nasch- und 
Nutzpflanzen, von denen Men-
schen und Bienen gleicherma-
ßen profitieren. Dazu gehören 
neben großen Obstbäumen 
wie Apfel, Kirsche oder Pflau-
me auch alle Beerensträucher 
wie Brombeere und Himbeere, 
sowie Johannis-, Stachel- und 
Erdbeeren. Diese passen in jede 
Ecke und auf Stämmchen gezo-
gen selbst auf kleine Balkone. 
Bei den Gemüsen sind es vor al-
lem die Hülsenfrüchte wie Erb-
sen und Ackerbohnen, auf die 
Bienen fliegen. Aber auch Kür-
bis, Zucchini, Zuckermais und 

T o m a t e n 
sind bei den 

Insek ten b e -
liebt. Bei weniger 

bienenfreundlichen 
Gemüsesorten ist es ein 

guter Tipp, die Beete mit Thymi-
an oder Lavendel einzufassen. 
Diese Kräuter sind nicht nur als 
geschmacksintensive Gewürze 
in der Küche verwendbar, son-
dern haben sich auch als Heil-
pflanzen bewährt. 

Gartenteich 
Auch ein Gartenteich unter-
stützt die Biodiversität im Gar-
ten. Er ist eine gern genutzte 
Wasserquelle für Insekten und 
Vögel und bietet gerade an hei-
ßen Tagen den so dringend be-
nötigten Hitzeausgleich. Der 
Blick auf Seerosen, die ihre Blü-

ten öffnen und auf Fische, die 
sich im Biotop tummeln, wirkt 
zudem entspannend – ebenso 
wie das sanfte Plätschern eines 
Wasserspiels. Mit der richtigen 
Bepflanzung und Technik bleibt 
der Pflegeaufwand der Naturoa-
se recht gering und das Wasser 
sauber. Unterwasserpflanzen 
wie Froschlöffel, Tausendblatt 
oder Blumenbinse unterstüt-
zen eine natürliche Sauerstoff-
produktion im Gewässer. Je viel-
fältiger ein Garten gestaltet ist, 
desto interessanter ist er in der 
Regel nicht nur für uns, sondern 
auch für die Tierwelt. (dzi/djd/
akz-o)

Foto: 
Sperli/akz-o
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SeniorenSenioren

Seit 1965 gibt es am 12. Mai 
den Internationale Tag der 
Pflege. Das Datum ehrt die am 
12. Mai 1820 geborene briti-
schen Krankenschwester Flo-
rence Nightingale, Pionierin 
der modernen Krankenpflege.

Der diesjährige Tag der Pflege 
steht unter dem Motto „Our Nur-
ses. Our Future“ (Unsere Pfle-
genden. Unsere Zukunft). „Pfle-
gekräfte sichern Pflege und 

Tag der 
Pflege
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Der „Internationale Tag der 
Pflege“ findet jährlich am 
12. Mai statt und soll die Be-
deutung der professionellen 
Pflege würdigen. Denn Pfle-
ger:innen geben jeden Tag ihr 
Bestes. Gerade in der Corona 
Pandemie, wo Bewohner:in-
nen der Senioren-Residenz 
„ Se niore nwohne n an de r 
Emspromenade“ in Waren-
dorf, keinen Besuch empfan-
gen durften, waren sie auch 
seelisch für jeden Einzelnen 
da. 

„Wir bekommen jeden Tag so 
viel Wertschätzung und Dank-
barkeit entgegen gebracht, ein 
schöneres Gefühl gibt es nicht“, 
so Pflegefachkraft Milena Pje-
vac.
Bei der Arbeit mit Menschen ist 
es Alloheim wichtig, empathisch 
und serviceorientiert zu sein. 
Denn alle Mitarbeiter der Resi-
denz tragen mit ihren verschie-
denen Tätigkeiten dazu bei, 
das Leitbild „Wir dienen Ihrer 
Lebensqualität“ zu erfüllen. Zu-
dem baut Milena Pjevac Vorur-
teile ab: „Viele denken, der Pfle-

Internationaler Tag der Pflege 
Alloheim Senioren-Residenz weist auf die 
enorme Bedeutung der Pflege hin

geberuf wäre schlecht bezahlt, 
deprimierend und schlecht mit 
Familie oder Freizeit vereinbar. 
Doch das stimmt schon längst 
nicht mehr.“

Als Pflegefachkraft hat man bei 
der Alloheim Senioren-Resi-
denz viele Möglichkeiten, sich 
einzubringen. Dabei wird ins-
besondere die Lebenssituation 
berücksichtigt. „Ob Vollzeitbe-
schäftigung, Teilzeitmodell oder 
geringfügige Beschäftigung – 
wir finden die Option, die für 
dich am besten passt“, sagt Ein-
richtungsleiter Andre Korbach. 
So sind auch Wiedereinsteiger 
in der Residenz herzlich will-
kommen. Dabei spielt es keine 
Rolle, wie lange derjenige aus 
dem Job raus ist. Ein Wiederein-
stieg ist mit flexiblen Arbeits-
zeitmodellen jederzeit möglich. 

Viele Jobsuchende wissen nicht, 
dass man auch als Seiteneinstei-
ger in einem Pflegeberuf auch 
zu einem späteren Zeitpunkt 
im Berufsleben noch Karriere 
machen kann. Der erste Schritt 
kann dabei der Einstieg als Pfle-

gehilfskraft sein. Bei guter Eig-
nung und weiterem Interesse ist 
dann eine einjährige Ausbildung 
zum Altenpflegehelfer bzw. zur 

Altenpflegehelferin oder – je 
nach Bildungsgrad – sogar eine 
dreijährige Ausbildung zur Pfle-
gehilfskraft möglich. 

- Anzeige -

Führung, oft unter hohem per-
sönlichen Risiko, wenn es um glo-
bale Herausforderungen rund 
um die Gesundheit geht. Obwohl 
sie für unsere Gesundheit essen-
ziell sind, haben die weltweiten 
Gesundheitssysteme darin ver-
sagt, diese wertvolle Ressource 
wertzuschätzen, zu respektieren, 
zu schützen und in sie zu inves-
tieren. Die Welt hat Pflegekräf-
te fälschlicherweise für selbst-
verständlich gehalten und sie als 
unsichtbare und unerschöpfli-
che Ressource angesehen. Das 
muss aufhören – zum Schutz der 
Pflegenden und der weltweiten 
Gesundheit“, erklärt Dr. Pame-

la Cipriano, Präsidentin des ICN 
(International Counsil of Nurses). 
Pflege benötigt vor allem Wert-
schätzung, und so stellt der Inter-
nationale Tag der Pflege in den 
Fokus, dass Pflegepersonal sei-
nen Beruf mit Hingabe ausüben 
kann, den fachlichen Ansprüchen 
gerecht werden kann und dabei 
auf Dauer berufliche Erfüllung er-
fahren kann. (hs)



24 | Ortszeit Ahlen / Beckum Mai 2023 Ortszeit Ahlen / Beckum Mai 2023 | 25

Urlaub ist auch für Pflegebedürftige und pflegende Angehörige möglich. Individuelle Fragen dazu kann eine 
Pflegeberatung klären. Fotos: djd/compass private pflegeberatung GmbH

SeniorenSenioren

Für Erholung und Entspan-
nung gibt es Unterstützung 
von der Pflegekasse, damit 
pflegende Angehörige auch 
einmal eine Auszeit nehmen 
können. 

Eine Pflegesituation erfordert 
viel Kraft, sowohl für die Pflege-
bedürftigen selbst als auch für 
die sie versorgenden Angehöri-
gen. Umso größer ist dann das 
Urlaubsbedürfnis. „Der ist auch 
in einer Pflegesituation mög-
lich, erfordert allerdings einiges 
an Planung, denn verschiedene 
Bedürfnisse müssen vereinbart 
werden“, weiß Sara von Kno-
belsdorff von der compass pri-
vate pflegeberatung. „Die Pfle-
geperson möchte sich erholen 
und deswegen vielleicht auch 
einmal nicht pflegen. Anderer-

sichergestellt sein.

Verhinderungs- und 
Kurzzeitpflege
Je nachdem, ob Pflegebedürf-
tige und ihre Angehörigen den 

Gepflegt Urlaub machen
Pflegekasse unterstützt Pflegepersonen

Urlaub getrennt oder gemein-
sam verbringen möchten, gibt 
es verschiedene Möglichkeiten. 
Verreist die Pflegeperson allein, 
kann die Versorgung im Rahmen 
einer Verhinderungspflege von 
einer Ersatzperson oder einem 
Pflegedienst übernommen wer-
den. Dafür zahlt die Pflegekasse 
ab Pflegegrad 2 pro Jahr bis zu 
1.612 Euro für maximal sechs Wo-
chen. Zusätzlich können bis zu 
806 Euro aus noch nicht genutz-
ten Leistungen der Kurzzeitpfle-
ge für die Verhinderungspflege 
eingesetzt werden, also insge-
samt maximal 2.418 Euro. Wer 
dagegen die stationäre Kurzzeit-
pflege in einem Pflegeheim für 
die Urlaubszeit nutzt, kann dafür 
von der Pflegekasse bis zu 1.774 
Euro für höchstens acht Wochen 
im Kalenderjahr erhalten und zu-
sätzlich den gesamten Betrag 
für die Verhinderungspflege ein-
setzen, sodass maximal 3.386 
Euro zur Verfügung stehen. „Um 
die individuell beste Lösung zu 
finden, ist es sehr sinnvoll, eine 
Pflegeberatung zu nutzen“, so 
von Knobelsdorff. Eine kostenlo-
se Hotline bietet compass unter 
0800-101-8800 an, zusätzlich das 
komplette Beratungsprogramm 
für Privatversicherte. Natürlich 
stehen Ihnen zur Beratung auch 

seits ist für viele ein Urlaub ohne 
den pflegebedürftigen Angehö-
rigen, beispielsweise den eige-
nen Partner, nicht denkbar.“ Und 
natürlich müsse die Versorgung 
für den Gepflegten jederzeit  

Kurzzeitpflege, Verhinderungspflege, Pflegehotel: Eine fachkundige Beratung kann die verschiedenen  
Lösungen für Urlaub in der Pflegesituation aufzeigen. 

Ein gegenüber den Vorjah-
ren etwas verändertes städti-
sches Reiseprogramm stellte 
Anne Althaus jetzt im Ratssaal 
den Ahlener Senior:innen 
vor. Statt bislang fünf werden 
in diesem Jahr nur zwei Ta-
gesfahrten angeboten. „Da-
für wird das Programm durch 
vier kleinere, kostengünstige-
re, lokale Angebote ergänzt“, 
erklärte die Mitarbeiterin der 
städtischen Leitstelle „Älter 
werden in Ahlen“. 

Los geht es am 1. Juni um 14.45 
Uhr mit einer Führung im Kunst-
museum und anschließendem 
Besuch des Eiscafés Gamba. Vo-
raussichtliches Ende ist um 17 
Uhr. Sportlich zugehen wird es 
am 27. Juni mit einem Bewe-
gungsangebot in der Langst. 
Ab 16 Uhr werden neben einer 
Walking-Runde auch die Outdo-
or-Fitnessgeräte unter fachkun-
diger Anleitung ausprobiert. Im 
angrenzenden Anglerheim gibt 

Tagesfahrten und lokale Ausflüge
Senioren sind unternehmungslustig
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es nach der Einheit noch ein Er-
frischungsgetränk und einen 
kleinen Imbiss. 
Am 21. September wird im Mit-
trops Spieker von 15 bis 19 Uhr 
unter Anleitung von Lore Pam-
pus gebastelt. Kurz vor Weih-
nachten treffen sich die Seni-
or:innen am 14. Dezember um 
15 Uhr in der Familienbildungs-
stätte zum gemeinsamen Weih-
nachtssingen und gehen eine 
Stunde später gemeinsam zum 
Ahlener Advent auf dem Markt-

platz. Ende der Veranstaltung 
wird gegen 18 Uhr sein. 
Derweil geht die erste Tages-
fahrt am 29. Juni nach Mün-
ster zum Aasee. Das Wassertaxi  
„Solaaris“ bringt die Teilneh-
menden von dort zu den Füh-
rungen im Mühlenhofmuseum 
und im Planetarium. Über die 
Aaseeterrassen und das Café 
Gut Kinderhaus geht es nach-
mittags wieder zurück nach Ah-
len. Start ist um 8.45 Uhr am 
Stadthallenparkplatz, voraus-

sichtliche Rückkehr gegen 18 
Uhr. 
Am 7. September steht der Be-
such der Landesgartenschau in 
Höxter an. „Neben einer fach-
kundigen 90-minütigen Füh-
rung und einem gemeinsamen 
Mittagessen steht nachmittags 
auch noch zwei Stunden Zeit 
zur freien Verfügung“, berichtete 
Anne Althaus. Start ist um 7.45 
Uhr auf dem Stadthallenpark-
platz, die Rückkehr für 18.15 Uhr 
geplant. Natürlich findet auch 
die beliebte Tanzveranstaltung 
„Um acht am Schacht“ in der 
Lohnhalle statt, und zwar am 17. 
November. 
	 A n m e l d u n g e n  z u  d e n 
Fahrten und Veranstaltungen 
nimmt Anne Althaus unter Tel. 
02382 59743 oder per Mail an 
althausa@stadt.ahlen.de ent-
g e g e n .  D i e  B ro s c h ü re  m i t 
dem gesamten Seniorenpro-
gramm ist kostenlos im Rathau-
spavillon sowie online unter   
www.ahlen.de erhältlich.

die Pflegeberatungsstellen so-
wie Sozialverbände Ihrer Stadt 
zur Seite und Pflegedienste so-
wie Pflegeheime informieren Sie 
ebenfalls über die Möglichkeiten 
vor Ort.

Gemeinsam ins Pflegehotel
Möchten sich alle Beteiligten ge-

meinsam erholen, bieten sich 
Pflegehotels an, die Urlaubs-
domizil und Pflegeheim unter 
einem Dach vereinen – Adres-
sen und Anbieter finden sich 
etwa unter www.pflegebera-
tung.de. Hier wird die Versor-
gung des Pflegebedürftigen je 
nach Wunsch ganz oder teilwei-

se vom Fachpersonal übernom-
men. Wellness-, Freizeit-, Fitness- 
und Unterhaltungsangebote für 
Pflegende und Gepflegte sowie 
die Berücksichtigung besonde-
rer Ernährungspläne gehören 
zum üblichen Angebot. Auch 
hier können Leistungen der 
Pflegekasse für Kurzzeit- oder 

Lange Zeit mussten durch das Corona-Virus beson-
ders auch in den Einrichtungen der Seniorenp� ege 
wie in unserem Haus Maria Regina in Diestedde 
die Begegnungen erheblich eingeschränkt werden. 
Nun ist das ungezwungene Miteinander in unserem 
Hause zur Freude aller wieder zu neuem Leben er-
wacht!

Unsere MitarbeiterInnen, die in ihrer Tätigkeit für das 
ganzheitliche Wohlbe� nden unserer SeniorInnen sor-
gen, blühen auf: Die Normalität ist mit diesem Früh-
ling zurück gekommen. Wieder Gesicht zeigen, und 
das Lächeln nicht nur an der oberen Gesichtsmimik 
erahnen, freuen sich alle BewohnerInnen, Mitarbei-
terInnen und die BesucherInnen - Nähe geben und 
Nähe zulassen ohne ein ungutes Gefühl haben zu 
müssen. Nicht nur 
Sr. Nathalie und Frau K.  genießen nun wieder fröh-
lich die tägliche Kuscheleinheit, die sie sehr vermisst 

Es ist Frühling – alles erwacht wieder zu neuem Leben!
haben. Wir rücken wieder enger zusammen. Aktivi-
täten in größeren Gruppen � nden wieder statt und 
dem Zusammensein der BewohnerInnen steht zum 
Glück nichts mehr im Wege. Freudig verfolgen alle 
auch den Fortschritt der Bauarbeiten. Angesichts der 
Wohnräume im Neubau, in den 40 BewohnerInnen im 
vergangenen Juni schon einziehen konnten, � ebert 
nun die andere Hälfte der SeniorInnen schon dem Tag 
entgegen, an dem auch sie ihre Zimmer im grundsa-
nierten Teil des Hauses beziehen können. Zum Jahres-
ende wird dann aus Neubau und Altbau eine gesamte 
Einheit und eine Einrichtung, die nach modernsten 
Gesichtspunkten für unsere Senioren errichtet und 
gestaltet ist. 

Wir setzen uns täglich dafür ein, dass das Haus Maria 
Regina für unsere BewohnerInnen ein wirkliches Zu-
hause sein kann.
Ihr Team des Hauses Maria Regina Diestedde
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Verhinderungspflege zur Fi-
nanzierung eingesetzt wer-
den. Pflegehotels sind darüber 
hinaus auch für alleinreisen-
de Pflegebedürftige geeignet. 
„Das kommt zwar seltener vor, 
kann aber ebenfalls organisiert 
werden“, erklärt die Fachfrau.  
(djd/hs)



burg wird mit kulturellen Höhe-
punkten belohnt, dem Renais-
sanceschloss mit Caféterrasse 
und dem Deutschen Automuse-
um. Wer zwei Tage im Sattel sitzen 
und mehr Strecke machen möch-
te, kann zum Beispiel die Ost- und 
Westroute der Landhegtour kom-
binieren: Aus Schwäbisch Hall geht 
es vom Kochertal auf die Hohen-
loher Ebene, über die Waldenbur-
ger Berge, ins Rottal mit seinen 
zahlreichen Mühlen und zum rö-
mischen Grenzwall Limes. Unter-
wegs passieren die Radler hübsche 
Dörfer, Rastplätze, Cafés und Seen.  
(djd)
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Temperaturen sind beispielswei-
se in der Radregion an Kocher, 
Jagst und Neckar zu erwarten. 

Zwischen den Weinhängen im 
Städtedreieck von Stuttgart, Nürn-
berg und Heidelberg verlaufen 
naturnahe Rundwege durch reiz-
volle Landstriche. So umkreist die 
Heuchelberg-Runde beispiels-
weise auf knapp 60 Kilometern 
eine der größten Weinlagen in Ba-
den-Württemberg: Von der Fach-
werkstadt Eppingen führt die Tour 
durch die sanften Kraichgauer Hü-
gel, hinab ins Neckartal und durch 
eine der größten Rotweinland-
schaften in Deutschland, den Za-
bergäu. Unterwegs laden schöne 

Picknickplätze und mehrere Seen 
zur Rast ein. In den charmanten Or-
ten und Hofcafés entlang der Stre-
cke kommt auch der kulinarische 
Genuss nicht zu kurz.

Weinberge und Kurorte
Leichter und kürzer, aber nicht we-
niger spannend ist beispielswei-
se der Themenradweg Salz & Sole: 
Von Bad Rappenau führt er an den 
Neckar, wo die historischen Fach-
werkgassen der Kaiserpfalz Bad 
Wimpfen zur Besichtigung ein-
laden. Am gegenüberliegenden 
Neckarufer geht es mit Blick auf 
Weinberge und Burgen bis in die 
Deutschordensstadt Gundelsheim 
und durch das idyllische Fünfmüh-

Über dem Neckar thront in Gundelsheim das Schloss Horneck, im Mittelalter eine 
Burg des Deutschen Ordens. Foto: DJD/Stadt Gundelsheim/Christian Frumolt

Die Feiertage im Frühjahr (Him-
melfahrt und Pfingsten) sind 
gute Gelegenheiten, um das 
Fahrrad aus dem Winterschlaf 
zu holen und erste Kurzreisen 
im Sattel zu unternehmen. Milde 

Kurze Radreisen für lange Wochenenden
Die schönsten Touren an Kocher, Jagst und Neckar

Schnuppern Sie Sylter Lu� !

Westerland Sylt · 0 46 51 / 94 41 30

Appartement Vermietung Schmitz  
Inh. ReginaVockamm

www.appartement-schmitz.de

Bad Hönningen
Appartements mit Balkon und 
Rheinblick · Nähe Thermalbad

Tel. 01 72-2 44 06 59
deichmann01@gmx.de

lental wieder zurück zum Aus-
gangspunkt. Am Wegesrand er-
zählen Schautafeln die Geschichte 
von Salz, dem „weißen“ Gold, und 
Sole als Heilmittel. Sind die Bei-
ne abends müde, lässt es sich in 
einem der Solebäder hervorra-
gend entspannen. Unter www.rad-
fahren-bw.de/kurzurlaub sind die-
se und weitere Tourentipps mit 
besonderen Highlights an den 
langen Wochenenden zu finden. 
Dort kann auch ein kostenloses Set 
mit drei Übersichtskarten bestellt  
werden.

Die Hohenloher Ebene
Sportlich ambitionierte Radler 
kommen bei der Oberamtstour 
auf ihre Kosten. Von Blaufelden 
auf der Hohenloher Ebene geht 
es hinab ins romantische Jagst-
tal, wo die Tour einem der schöns-
ten Abschnitte des beliebten Ko-
cher-Jagst-Radwegs folgt. Der 
Anstieg zum Luftkurort Langen-

Cuxhaven-Döse:  
komf. FeWo, NR, max. 4 P., keine Tiere,  

4 Min.  z.  Strand, Schwimmbad, Sauna u. 
Dampfbad im Haus, www.aufnachcux.de

   05741 / 6911
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Die Zukunft des Automobils 
soll elektrisch werden und im-
mer mehr Fahrer entscheiden 
sich für einen Stromer. Wir ha-
ben Ihnen einige wichtige Fra-
gen und Antworten zum Thema 
zusammengestellt.

Bekomme ich immer noch 
Fördermittel fürs E-Auto?
Auch wenn die Fördertöpfe nicht 
mehr so prall gefüllt sind wie frü-
her und die Prämien etwas gerin-
ger ausfallen, so winkt doch noch 
ein Umweltbonus, wenn man auf 
ein E-Auto umsteigt. Seit Jahres-
beginn werden ausschließlich rei-
ne Stromer gefördert. Wer sich für 
einen Plug-in Hybrid entschei-
det, geht leer aus. Die Förderung 
fürs E-Auto beträgt bis zu einem 
Netto-Listenpreis des Basismo-
dells von 40.000 Euro 4.500 Euro, 
Fahrzeuge ab 65.000 Euro wer-
den nicht gefördert. 2024 sinkt die 
Förderprämie auf 3.000 Euro und 
gilt dann nur noch für Fahrzeuge 
bis 45.000 Euro Netto-Listenpreis 
des Basismodells. Da die Prämi-
en erst nach der Zulassung bean-
tragt werden können, es derzeit 
aber sehr lange Lieferzeiten gibt, 
die unter Umständen die Höhe 
der Förderung senken, kritisiert 
z.B. der ADAC, dass es für Verbrau-
cher zu Nachteilen kommen kann. 

Habe ich steuerliche 
Vorteile, wenn ich aufs 
E-Auto umsteige?
Zehn Jahre keine Kraftfahrzeug-
steuer? Von diesem Vorteil pro-
fitiert jeder, der bis spätestens 
31. Dezember 2025 einen reinen 
Elektro-Pkw erstzulässt. Als zu-
sätzlichen Anreiz, um auf einen 
Stromer umzusteigen, ist das Auf-
laden des Elektro-Autos beim 
Arbeitgeber steuerfrei und die 
„Tankfüllung“ wird nicht als geld-
werter Vorteil versteuert.

Wie steht es um die 
Ladeinfrastruktur?
Laut Bundesnetzagentur wa-
ren laut Ladesäulenregister am 
1. Januar 2023 67.288 Normal-
ladepunkte und 13.253 Schnell-

dem Scheckheft-Prüfprotokolle 
ausgestellt, die Aufschluss über 
den Gesundheitszustand der Bat-
terie geben. Tipp: Batterien las-
sen sich auch reparieren, es muss 
nicht immer sofort die ganze ge-
tauscht werden. 

Gibt es auch 
nachhaltigere Akkus?
Lithium und Kobalt gehören zu 
den wichtigsten Bestandteilen 
von Batterien. Diese wertvollen 
Rohstoffe sind jedoch knapp und 
teuer. Während Lithium recht 
große Vorkommen aufweist und 
auch bereits umweltfreundlich 
gewinnen kann, sieht es mit an-
deren Rohstoffen wie Kobalt, Ni-
ckel oder Mangan anders aus. 
Aber die Forschung ist in vollem 
Gange und Hochleistungs-Bat-
terien, die jetzt noch zwingend 
Lithium benötigen, könnten in 
Zukunft ohne auskommen. Ers-
te Autobatterien auf Natrium-
basis gibt es bereits. Immerhin: 
Viele Bestandteile von Batterien 
lassen sich auch schon jetzt gut  
recyceln. (hs)

E-Mobilität
Wichtige Fragen und Antworten

ladepunkte in Betrieb. Ab dem 
1. Juli 2023 muss man an neu-
en Ladesäulen mindestens eine 
kontaktlose Zahlungsmöglichkeit 
(gängige Debit- und Kreditkarten) 
vorfinden. Eine Million Ladepunk-
te möchte man in Deutschland 
bis 2030 errichtet haben.

Was muss ich beim gebrauch-
ten Stromer beachten?
Zwar haben Elektroautos generell 
weniger Verschleißteile als Ver-
brenner, aber die größte Falle lau-
ert im Hinblick auf den Akku. Die-
ser verschleißt nämlich sehr wohl 
und altert mit jedem Ladezyklus 
mehr. Deswegen gilt: Reichwei-
te als Maßstab! Soll heißen: Ein äl-
teres E-Auto mit entsprechend äl-
terer Batterie kann noch für Sie in 
Ordnung sein, wenn Sie zum Bei-
spiel sowieso nur sehr kurze Stre-
cken fahren. In jedem Fall soll-
te man sich beim Verkäufer über 
den sogenannten „State of he-
alth“ (SOH) der Batterie informie-
ren. Diesen kann man z.B. durch 
Wartungen in der Werkstatt nach-
weisen, denn dort werden, neben 
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Foto: DJD/ 
Hohenlohe+Schwäbisch  
Hall Tourismus/Chris Frumolt

Ab ins Blaue
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Ennigerloh/Neubeckum

In keinem anderen Land wird 
der weiße Spargel so gehypt 
wie in Deutschland. Die Spar-
gelsaison von April bis zum Jo-
hannistag am 24. Juni wird von 
vielen Feinschmeckern richtig 
zelebriert. Mit unserem Spargel-
pfannkuchen-Rezept lernen Sie 
eine weitere Variante für die Zu-
bereitung des Gemüses kennen.

Zutaten 4 Portionen 
800 g Spargel, 1 Prise Salz, 1 Prise 
Zucker, unbehandelt 1 Zitrone, glat-
tes 1/2 Bund Petersilie, 4 Scheiben 
Schnittkäse, 4 Scheiben Schinken, 
50 g Parmesan, gerieben 
Für die Pfannkuchen: 180 g Din-
kelmehl (Typ 630/ z.B. Bio EDEKA 
Dinkelmehl), 2 Ei, 1 TL Salz, 130 ml 
Milch, 150 ml Mineralwasser, 3 EL 
Rapsöl
Für die Weißwein-Sahne-Soße: 1 
Schalotte, 50 g Butter, 150 ml Sah-
ne (z.B. Bio EDEKA Schlagsahne), 
150 ml Gemüsebrühe, 150 ml Weiß-
wein, 1 Prise Salz, 1 Prise Pfeffer, 1 
Prise Muskat 

Zubereitung 
Spargel von den Spitzen zum An-
schnitt schälen und Endstücke 

Foto: EDEKA

entfernen. Zitrone waschen, tro-
cken tupfen und in dicke Schei-
ben schneiden. Zwei Liter Wasser 
zum Kochen bringen. Je eine Pri-
se Salz und Zucker sowie die Zitro-
nenscheiben dazu geben und den 
Spargel sieben bis zehn Minuten 
garen. Spargel in ein Sieb abgießen 
und abtropfen lassen.
	 Für den Pfannkuchenteig Mehl, 
Eier, Salz, Milch und Mineralwas-

ser glattrühren. Teig einige Minuten 
quellen lassen. Inzwischen die Pe-
tersilie waschen, trocken schütteln 
und hacken. 
Rapsöl in einer beschichteten Pfan-
ne erhitzen. Jeweils gut eine volle 
Schöpfkelle Teig in die Pfanne ge-
ben, den Teig durch Anheben der 
Pfanne gleichmäßig verteilen und 
die Pfannkuchen darin auf jeder 
Seite ca. zwei bis drei Minuten gold-
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Gaumenfreuden

braun backen. Pfannkuchen erst 
wenden, wenn die Teigmasse voll-
kommen gestockt ist.
	 Für die Weißwein-Sahne-Sauce 
die Schalotten pellen und fein ha-
cken. Butter in einem Topf zerlassen, 
Schalotten darin für ein bis zwei Mi-
nuten anschwitzen. Mit Weißwein 
ablöschen und kurz köcheln las-
sen. Mit Sahne sowie Gemüsebrühe 
auffüllen und bei schwacher Hitze 
sämig einköcheln lassen. Mit Salz, 
Muskat und Pfeffer abschmecken.
	 Backofen auf 220 Grad Ober-/
Unterhitze (Umluft 200 Grad) vor-
heizen.
	 Pfannkuchen mit Käseschei-
ben und Schinken belegen, Spar-
gelstangen auflegen und jeweils 
zwei EL der Sauce darüber vertei-
len. Pfannkuchen einrollen und 
in eine Auflaufform geben. Rest-
liche Sauce und geriebenen Par-
mesan darüber verteilen und auf 
der obersten Schiene im Backofen 
für 3-5 Minuten grillen. Mit gehack-
ter Petersilie bestreut servieren.  
(EDEKA)

Guten Appetit!

Edle Stangen in neuer Variation
Rezepttipp: Spargelpfannkuchen

Äpfel vom Möhnesee

Sie fi nden uns auf den Wochen-
märkten in Oelde und Beckum

Frischer Spargel kostenlos
von uns geschält...

Frische, die ankommt

Di.-Fr. 14.30-18 Uhr
Samstag 9-13 Uhr

Jetzt noch größere 
Auswahl im Hofverkauf

Vor Ort an den Marktständen 
sowie bei uns im Hofl aden

Aus der  Region – für die Region
www.nordhues-oelde.de

02522/2465

Spargelmarkt in Enniger
Ein Tag rund um das Königsgemüse

Schon jetzt haben sich zahlrei-
che Markthändler zum Spar-
gelmarkt in Enniger, der am 
Donnerstag, 18. Mai, ab 9 Uhr 
stattfindet, angesagt. Gewürze, 
Körbe, Dekoartikel, Käse- und 
Wurstwaren, May´s Brotwagen, 
Honig, Haushaltswaren und al-
les, was sonst noch gebraucht 
wird, wird auf dem Spargelmarkt  
angeboten. 

Natürlich ist auch der Spargelhof 
Friggemann aus Enniger wie-
der mit zwei Verkaufsständen 
und einer Spargelschälmaschi-
ne dabei. In diesem Jahr wird 
es auch erneut frischen Spar-
gel zum Verzehr direkt auf dem 
Markt geben. Das stellt der Lin-
denhof in Enniger sicher. Wei-
tere kulinarische Köstlichkeiten 
bieten zahlreiche Vereine an, 

um so Geld für die Vereinskasse 
einzunehmen. Das Ferienlager 
bietet Bratwurst und Pommes 
an und der Dartclub Enniger-
loh hat wieder den Getränke-
stand übernommen. Für das frei 
gewordene Kuchenzelt konn-
ten verschiedene Tanzgruppen 
des Freizeithauses Neubeckum 
gewonnen werden. Dort wird 
selbst gebackener Kuchen und 

Kaffee angeboten. Waffeln gibt’s 
am Stand vom Ahlener Karne-
valsvereins „Nett un Örndlick“. 
	 Die Kinder können auf dem 
Nostalgie-Kinderkarussell des 
Vereins „Enniger HILFT Kindern“ 
ihre Runden drehen. Auch hier 
geht der Erlös an die Vereins-
arbeit. Außerdem werden Rei-
bekuchen angeboten und Tina 
Möllenhoff kommt mit ihrem 
Bratwurststand. Für die schon 
etwas größeren Kinder gibt es 
ein großes 4er Trampolin. Die 
Hauptstraße ist von 6 bis 19 Uhr 
zwischen Wiemstraße und Ro-
senweg gesperrt. Umleitungen 
sind ausgeschildert und die Bu-
shaltestellen werden verlegt. 
Parkplätze findet man auf dem 
Schulhof und in den Neben-
straßen sowie am K+K. Das Par-
ken an der Hauptstraße ist nicht 
gestattet. Wer kann, sollte also 
am besten mit dem Fahrrad  
kommen.

Foto: Heimatverein Enniger

Rathausvorplatz Neubeckum 
Trinkbrunnen läuft wieder 
Ab sofort steht der Trinkbrun-
nen am Rathaus Neubeckum 
wieder zur Erfrischung der Pas-
santinnen und Passanten be-
reit.
 
Die Anlage war rund 2,5 Jah-
re coronabedingt außer Betrieb. 
Um während der Sommermo-
nate Trinkwasser bereitzustellen, 
wurde der Brunnen saniert und 
durch das Gesundheitsamt des 
Kreises Warendorf freigegeben. 
Taster drücken, und schon bietet 
der Wasserspender köstliche Erfri-
schung – bis Oktober. Die Anlage 
wird wöchentlich kontrolliert, die 
Wasserqualität monatlich über- Fo
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prüft. Inbetriebnahme, Steuerung 
und Kontrolle erfolgen analog 

zur Trinkbrunnenanlage auf dem 
Marktplatz in Beckum.

Horst Schenkel und Bürgermeister Michael Gerdhenrich
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Kultur Beckum/Oelde

Muttertag 2023 in Oelde
Parkfestival „Der Frühling" lockt am 14. Mai

Auch im Mai warten Veran-
staltungen im Rahmen der 
Reihen „Musik im Alten Pfarr-
haus“ und „Beckumer Spit-
zen“ auf das interessierte Pu-
blikum. 

Am Donnerstag, 11. Mai, um 20 
Uhr sind Marianna Herzig und 
Wolfgang Brunner im Alten Pfarr-
haus Vellern zu Gast. Die vielfach 
ausgezeichnete Sopranistin Ma-
rianna Herzig war die Schülerin 
ihres musikalischen Begleiters 
Wolfgang Brunner (Hammerflü-
gel). Die beiden hochkarätigen 
Musiker präsentieren nun ge-
meinsam einen Abend mit ge-
sungenen Geschichten: Lieder 
und Klavierstücke der Bach-Söh-
ne, von Wolfang Amadeus Mo-

Auf ein besonderes Unter-
haltungsprogramm dürfen 
sich Besucher am Sonntag, 
14. Mai, im Vier-Jahreszei-
ten-Park freuen, wenn Radio 
WAF und Forum Oelde tradi-
tionell wieder zum beliebten 
Radio WAF-Muttertag ein-
laden. Das Frühlingsfest für 
die ganze Familie bietet von 
10 bis 18 Uhr ein vielfältiges 
Show- und Unterhaltungs-
programm, bei dem alle Besu-
cher voll auf ihre Kosten kom-
men.

Unter anderem können Sie sich 
auf ein buntes Bühnenpro-
gramm im Volksbank-Forum 
mit Tanz, Theater, Zauberei und 
Musik freuen. Zum Beispiel la-
den Kinderliedersänger Frank 
und seine Freunde zum groß-
en Mitmachkonzert ein. Mit un-
terschiedlichen Tanzeinlagen 
sorgen die Hüpfer der Waren-
dorfer Karnevalsgesellschaft, 
das Stromberger Dance De-
partment sowie X-Sports aus 
Oelde für sportliches Enterta-
inment. Die Cover-Band Memo-

Beckumer Kulturreihen
Das erleben Sie im Mai
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Wer sich solche Fragen stellt, 
der braucht keine Antworten, 
sondern eine Bühne. Und auf 
eben diese stellt sich der sym-
pathische Zwei-Meter-Mann Jo-
hannes Floehr mit seinen fre-
chen Scherzen nun schon seit 
einigen Jahren. Zum Beispiel 
mit seinem neuen Programm 
„Ich bin genau mein Humor“ 
mit Stand-up, Texten, Videos 
und Auszügen aus seinen Bü-
chern „Buch“ (2018) und „Dia-
loge“ (2019). Tickets kosten im 
Vorverkauf 18 Euro und 20 Euro 
an der Abendkasse.
	 Für beide Veranstaltungen 
läuft der Vorverkauf über die 
Bürgerbüros der Stadt Beckum 
oder unter www.beckum.de/
Kartenvorverkauf. 

zart oder von Franz Schubert ste-
hen auf dem Programm. Karten 
kosten 21 Euro. 
	 Einen Tag später am 12. Mai 
steht Johannes Floehr ab 20 Uhr 

auf der Bühne des Stadtthea-
ters Beckum. Wenn Super Ma-
rio kein Italiener wäre, sondern 
Deutscher, hieße er dann „Tol-
ler Jochen“ oder „Prima Klaus“? 
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Muttertag

Den Gutschein in einen Glasbehäl-
ter stecken und beispielsweise mit 
getrockneten Blüten kreativ deko-
rieren. (DJD)

Blumentopf
So schön ein Blumenstrauß ist, lei-
der hält er nicht so lange. Ganz an-
ders sieht es mit einem nett be-
pflanzten Blumentopf aus. Für die 
persönliche Note kann man die-
sen wunderbar gestalten. Je kre-
ativer Sie sind, umso aufwendi-
ger kann der Blumentopf verziert 
werden. Malen Sie ihn zum Bei-
spiel mit Acrylfarben an oder ver-
zieren ihn mit aufgeklebten Mo-
saiksteinen oder Muscheln. Damit 
Ihr Kunstwerk auch wetterbestän-
dig ist, verwenden Sie anschlie-
ßend Klarlack oder Elefantenhaut.  
(dzi/DJD)

Mit Herz und Kreativität
Individuelle Geschenke zum Muttertag am 14. Mai

gemeinsamen Lieblingsmotiv 
wird die Tasse zum Unikat – und 
sorgt für einen fröhlichen Start in 
den Tag. Aber auch mit einer per-
sonalisierbaren Handyhülle haben 
Mütter ihre Liebsten immer da-
bei. Erinnerungen von großen und 
kleinen Familienmomenten finden 
auch in der Bilderbox Platz, dank 
Sichtfenster dient sie gleichzeitig 
als dekorativer Bilderrahmen. Sie 
bietet Raum für bis zu 100 ganz be-
sondere Momente, die jeden Tag 
von der ganzen Familie bestaunt 
werden können. Das Lieblingsmo-
tiv im Rahmen lässt sich jederzeit 
auswechseln. Passend zum Mut-
tertag gibt es den Hingucker im 
liebevollen Design mit Herzmotiv.

Fotogutscheine
 für gemeinsame Zeit
Über ein Picknick, eine Kanutour 
oder einen Festivalbesuch freut 
sich garantiert jede Mutter. Ein 
kreativer Fotogutschein ist ein-
fach gemacht: Benötigt werden 
ein Glasgefäß und ein Sofortfoto-
streifen mit Lieblingsbildern, der 
mit lieben Worten versehen wird. 

Am 14. Mai 2023 ist Muttertag – 
und damit, abgesehen von den 
anderen 364 Tagen des Jahres, 
eine wunderbare Gelegenheit, 
um allen Mamas „Danke“ zu sa-
gen. Mit viel Aufmerksamkeit 
und persönlichen Geschenken 
können Kinder und Enkel ihre 
Mütter und Großmütter an die-
sem Tag feiern und rundum ver-
wöhnen. Eine besondere Freu-
de bereitet man Müttern mit 
Bildern von gemeinsamen Fa-
milienerlebnissen.

Einfach mal „Danke“ sagen
Mit einer individuellen Fototas-
se zum Beispiel bleiben Erinne-
rungen lebendig. Mit einem nied-
lichen Kinderbild oder einem 

Foto: pixabay/
Susanne Jutzeler

Foto: Stadt Oelde

Reals wird live performen und 
auch den ökumenischen Got-
tesdienst zum Abschluss der 
Veranstaltung auf der Bühne be-
gleiten. 
Außerdem werden Oelder Ver-

eine und Organisationen ihre 
Arbeit vorstellen. Auf der Wie-
se am Kirchengarten präsen-
tieren sich unter anderem das 
Technische Hilfswerk, das Deut-
sche Rote Kreuz, die Caritas und 

die Feuerwehr mit Großfahrzeu-
gen. Auch das Kindermuseum 
KLIPP KLAPP bietet ein Kreati-
vangebot, bei dem unter Anlei-
tung Fotohalter aus Stein herge-
stellt und bemalt werden. In der 
Gläsernen Küche werden Mut-
tertagsherzen gebacken und 
verziert. 
Der Eintritt in den Park beträgt 
an diesen Tag für Familien inklu-
sive der eigenen Kinder 16 Euro. 
Inhaber der Park-Karte 2023 ha-
ben freien Eintritt. Weitere Infos 
gibt es unter www.radiowaf.de 
und www.vier-jahreszeiten.de.
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OeldeOelde

Freunden der schauspiele-
risch inszenierten Führung 
bietet sich die Gelegenheit, 
bei einem Theaterspazier-
gang in Oelde Geschichte auf 
köstlich humorige Weise zu  
erleben.

Am Sonntag, 21. Mai, werfen das 
Theater Löwenherz und Forum 
Oelde einen besonderen Blick 
auf Oeldes Geschichte und ver-
sprechen einen zweistündigen 
Rundgang mit allerlei Geschich-
te und Geschichten in bun-

„Über 1.000 Jahre Oelde – leicht gekürzt!“
Theaterspaziergang am 21. Mai 

ter Theaterverpackung. Wenn 
Waldemar und Frederike, zwei 
echte Entdecker:innen, Oelde 
zwischen Vier-Jahreszeiten Park 
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und Marktplatz erkunden, dann 
bleibt kein Stein auf dem ande-
ren, keine Geschichte in der Ki-
ste und bestimmt keine histo-

rische Persönlichkeit im Schrank. 
Bauern und Könige,  Ärzte, 
Schankwirtinnen, Architekten 
und Nonnen – sie alle kom-
men zu Wort und erzählen et-
was über ihr Oelde. Herbeispar-
ziert und mitgemacht bei einem 
Gang durch 1132 Jahre Oe-
lder Geschichte vom Ulithi im 
Dreingau, über einen Königsbe-
such, den Ausbau der Bahnstre-
cke, weltweites Aufsehen bis hin 
zur Landesgartenschau. 
Start der Führung ist um 17 
Uhr im Eingangsbereich des 
Vier-Jahreszeiten-Parks. Im Vor-
verkauf sind die Tickets für Er-
wachsene zum Preis von 13 Euro, 
für Jugendliche bis 17 Jahren zu 
11 Euro an der Infotheke im Rat-
haus der Stadt Oelde, Tel. 02522-
72 800, beim „Die Glocke“ Ti-
cket-Service, Tel. 02522/73 333, 
bei allen ADticket-Vorverkaufs-
stellen und unter www.adticket.
de erhältlich. Dass in Deutschland ein Fach-

kräftemangel herrscht, musste 
Dr. Jörg Hennig bitter erfahren, 
nachdem Karfreitag 2019 sein 
Oldtimer einen Kabelbrand  
hatte. 

Einen Fachbetrieb zu finden, der 
den 32 Jahre alten Porsche 911 
reparieren konnte, erwies sich 
als recht schwierig. Schließlich 
übernahm eine Firma die Re-
paratur des Versicherungsscha-
dens. Die Fachwerkstatt für Old-
timer benötigte bis Februar 2020 
für die Reparatur, die sehr auf-
wändig war, da ein neuer Kabel-
baum eingebaut werden muss-
te.
	 Bereits bei nach der Abho-
lung des Fahrzeugs zeigte sich 
ein Schaden am Kabelbaum 
an der ursprünglich zu repa-
rierenden Stelle. Ein Gerichts-
gutachter baute das Fahrzeug 
dann komplett auseinander und 
zurück bekam der Besitzer ei-
nen nicht fahrbaren Oldtimer 
mit demontiertem Kabelbaum, 
Heizungsanlage und Armatu-
renbrett. Wer sollte das jetzt re-
parieren?
In der Kfz-Werkstatt von Denis 

Wie ein Oldtimer Schicksale verbindet
Ukrainischer Kfz-Mechaniker glänzt mit seinem Können

Brak in Oelde arbeitete 2019 
für einige Monate Oleh Holub 
(39), ein Kfz-Mechaniker aus der 
Ukraine. Dieser wäre in der Lage, 
das Fahrzeug zu reparieren, war 
aber Anfang 2020 für einen Be-
such zu seiner Frau und den Kin-
dern in die Ukraine gefahren 
und konnte aufgrund der Coro-
na-Pandemie nicht mehr nach 
Deutschland einreisen. Somit 
stand der Porsche weiterhin de-
fekt in der Garage.
	 Ein grausamer Anlass brach-
te den kompetenten Kfz-Me-
chaniker zurück nach Oelde. 
Als Russland die Ukraine über-

Oleh Holub bei der Reparatur 
des Fahrzeugs.

fiel und Kiew angriff, war Oleh 
mit seiner Familie nur wenige 
Kilometer von der Hauptstadt 
Kiew entfernt in seiner Heimat-

Das Museum für Westfäli-
sche Literatur, Kulturgut Haus 
Nottbeck in Oelde Stromberg, 
macht bringt seinen Besuche-
rinnen und Besuchern nicht 
nur über seine Ausstellungen 
Literatur näher, sondern bie-
tet auch Veranstaltungen für 
Groß und Klein. Im Mai kön-
nen Sie sich auf folgende Ver-
anstaltungen freuen:

Am Montag, 1. Mai, feiert das 
Museum ein Familienfest mit 
gewohnt buntem Programm im 
Innen- und Außenraum. Vom 
Dschungelbuch-Theater der 
Burgbühne Stromberg über Le-
sespaß mit dem Bookbike im 
Grünen bis hin zu Picknick, Ba-
stelaktionen und Spielangebo-
ten ist für jede und jeden etwas 
dabei. Höhepunkte des Tages 
sind die Open-Air-Auftritte des 
bekannten Saxophon-Quartetts 
PINDAKAAS. Eintritt frei.

Familienfest, Lesung, Konzerte
Der Mai im Kulturgut Haus Nottbeck

Pindakaas Saxophon Quartett Pressefoto: (c)Friedhelm Krischer

Von Dienstag bis Sonntag, 9. bis 
21. Mai, können Sie ein interak-
tives Klangkunstprojekt erle-
ben. Im multimedialen Trans-
formator in Nottbeck wandeln 
Muzak & Riha Bild in Sound und 
Sound in Bild, Bildsound oder 
Soundbild um. Dabei wird Mate-
rial zwischen den Künstler:innen 
wechselseitig hin und her ge-
sandt. Verluste, Interferenzen 
und Fragmentierungen werden 
sicht- und hörbar. Eintritt frei.
Zur Sonderausstellung „Blow 

Up – Zoom In. Westfalen – Film 
– Literatur“ präsentiert das Kul-
turgut Haus Nottbeck Friedrich 
Willhelm Murnaus Stummfilm 
„Nosferatu“ als filmisch-musi-
kalisches Live-Erlebnis am Frei-
tag, 12 Mai, um 19.30 Uhr mit 
dem Berliner Kontrabassisten 
Jasper Libuda. Hierfür verwen-
det der Komponist sowohl neue 
als auch speziell für den Film ar-
rangierte Stücke. Auch musi-
kalische Improvisationen flie-
ßen in das Filmkonzert zum 

Horror-Klassiker ein. VVK: 12 /10 
Euro; AK: 14 /12 Euro.
Filmfans sollten sich außerdem 
schon einmal Sonntag, 4. Juni, 
im Kalender markieren. Dann 
liest Bestsellerautor Peter Pran-
ge um 17 Uhr aus seinem neuen 
Roman „Der Traumpalast". Darin 
geht es um die Gründung und 
den Aufstieg der Ufa, Deutsch-
lands Antwort auf Hollywood. 
VVK: 12 /10 Euro; AK: 14 /12 Euro.

Nosferatu. Foto: Murnau Stiftung

Kreuzstr. 18 · 59302 Oelde
Tel. 02522 960 001
Fax  02522 937 9212
info@kfz-brak.de

www.kfz-brak.de

Ö� nungszeiten
Mo.-Do. 7.30-12 Uhr, 12.45-18 Uhr
 Fr. 7.30-12 Uhr, 12.45-17 Uhr

Weitere Termine nach Vereinbarung!

Kfz-Meisterbetrieb

Oleh Holub und Dennis Brak 
(Fahrer) gemeinsam bei der 
Oldtimer-Rallye „Rund um 
Oelde“ im Mai 2022. 
Fotos: privat

stadt. Als Dr. Hennig Denis Brak 
fragte, wie es Oleh ginge und ob 
er nicht fliehen könne, hatte der 
Kfz-Meister bereits alles vorbe-
reitet, um Oleh und seine Familie 
bei der Flucht nach Deutschland 
zu unterstützen. In Oelde kam 
die Familie kostenlos im Hotel 
Mühlenkamp unter, wo sie heu-
te eine Wohnung haben. Oleh 
durfte natürlich sofort wieder in 
der Kfz-Werkstatt von Denis Brak  
arbeiten.
Der Ukrainer machte sich an 
die Reparatur des Oldtimers, 
die er im Februar dieses Jah-
res abschloss. Ohne Mängel hat 
ein sehr zufriedener TÜV-Prü-
fer das Fahrzeug am 1. März 
wieder für den Straßenver-
kehr zugelassen. Fast vier Jah-
re nach dem Schadensereignis. 
Dr. Jörg Hennig ist jetzt nicht 
nur glücklich, seinen Oldtimer 
wieder nutzen zu können, son-
dern auch, einen kompetenten 
Mechaniker für sein Hobby zu  
haben.

Der reparierte Oldtimer
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Beckum Kultur Ahlen

Vom 20. bis 28. Mai findet „hell-
wach“ statt – das internationale 
Theaterfestival für junges Pub-
likum in der Region Hellweg. In-
novativ und experimentell arbei-
tende Theaterkünstler:innen aus 
Europa und anderen Kontinen-
ten zeigen ihre neuesten Arbei-
ten: so aus Ungarn, Niederlande, 
Slowenien, Frankreich, Ruanda/
Afrika, Mexiko und Ukraine. 

Viele von ihnen sind international 
renommiert, waren aber bisher in 
Deutschland selten oder noch nie 
zu sehen. Fünf Städte der Region 
Hellweg (Hamm, Ahlen, Bergka-
men, Lippstadt und Lünen) veran-
stalten unter künstlerischer und or-
ganisatorischer Leitung des HELIOS 
Theaters an ihren Spielorten Begeg-
nungen zwischen Künstler:innen 
und dem jungen Publikum.
In Ahlen zeigt das „Teatro Al Vacío“ 
aus Mexiko und Argentinien ihr 
Stück Pulsieren für alle ab 2 Jahren 
am Mittwoch, 24. Mai, einmal um 9 
Uhr und einmal um 11 Uhr im JuK-
Haus Ahlen.

„hellwach“ in Ahlen 
10. internationales Theaterfestival für junges Publikum 

	 Eine Schwelle, die überschrit-
ten wird; ein Schritt, der klingt; eine 
Landschaft, die sich bewegt, ver-
wandelt, wächst… Zwei Tänzer sind 
im Bühnenraum. Zunächst sind sie 
alleine – jeder für sich – auf einer In-
sel aus Holz. Nach und nach neh-
men sie Kontakt zueinander auf. 
Sehen sich, spiegeln sich, suchen 
den Weg zueinander. Auf einfachen 
Holzplatten machen sie erste Schrit-
te aufeinander zu, bilden einen Weg 
– und schließlich eine Landschaft. 
	 Am Freitag, 26. Mai, ebenfalls 
um 9 und 11 Uhr, ist das franzö-
sische Musiktheater LagunArte mit 
Aufwärts! zu Gast im JuK. Jeder/e 
baut an sich und dem eigenen Le-
ben. Jeder/e möchte wachsen. Hö-
her und größer werden, doch wer 
zu hoch oder zu schnell ist, droht 
abzustürzen. Doch wie werden wir, 
wer wir sind? Auf der Bühne gibt es 
eine Stimme, Holz, Eisen, Stein und 
Wasser. Eine Harfe erklingt. Eine 
Trommel kommt hinzu. Eine Me-
lodie entsteht. Das Stück erzählt 
über die persönliche Entwicklung. 
Davon, sich bis zum Schwindelge-

fühl zu steigern, Höhe zu gewinnen 
und dennoch die Stufen des Lebens 
langsam und vorsichtig zu erklim-
men. Es erzählt von Anpassung an 
die Gesellschaft, aber auch von der 
Freiheit in der Wahl der eigenen 
Vorstellungen und Meinungen.
	 Weitere Infos beim JuK Ahlen 
unter Tel. 02382/60146, E-Mail: juk-
haus@stadt.ahlen.de oder unter 
www.helios-theater.de. 
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DLRG Beckum-Lippetal
Eva Stratbücker startet in Landesauswahl
Gemeinsam mit sechs weite-
ren Nachwuchssportlern aus 
den Landesverbänden Westfa-
len und Nordrhein verbrachte 
die 14-jährige Eva Stratbücker 
das Wochenende in La Louviè-
re in Belgien. 

Aus sechs angebotenen Ein-
zelstrecken startete Eva in vier 
Disziplinen und wurde zudem 
zweimal in Staffeln eingesetzt. 
Das beste Ergebnis erreichte sie 
mit Platz 3 über die 50m Retten 
mit Flossen und holte damit auch 
die einzige Einzelmedaille für das 
angereiste Juniorinnenteam. 
Über die 100m Hindernis liefer-
te sie abermals die schnellste 
Zeit der NRWlerinnen, musste 
sich aber der Konkurrenz aus Bel-
gien geschlagen geben und ver-

passte das Treppchen um einen 
Platz. Ein 5. Platz über die 50m 
Retten und der 6. Platz über die 

50m Kombinierte Rettungsü-
bung runden ihren starken Auf-
tritt ab. Gemeinsam mit ihren 

Teamkolleginnen durfte sie dann 
in der Puppen- und Gurtret-
terstaffel an den Start gehen. Um 
die Wechsel zu üben und den 
Teamgeist zu fördern wird von 
den Landestrainern wöchent-
lich die Möglichkeit für ein ge-
meinsames Training aller Lan-
deskaderathleten geschaffen, an 
welchem Eva sehr regelmäßig 
teilnimmt. 
Dass manchmal trotz viel Übung 
etwas schiefgehen kann, zeigte 
in Belgien dann die Gurtret-
terstaffel der NRW-Auswahl. Auf-
grund eines Wechselfehlers wur-
de das Team disqualifiziert und 
büßte den zweiten Platz in der 
Gesamtwertung ein. Anders als 
in der Einzelwertung wurden 
alle Mannschaftsdisziplinen ge-
meinsam gewertet, weswegen 
die beiden zweiten Plätze in der 
Hindernis- und Puppenstaffel am 
Ende der Veranstaltung nicht mit 
einer Medaille belohnt wurden. 

Foto: DRLG Beckum-Lippetal

Aktion „Beckum putzt sich raus“
DLRG Beckum-Lippetal packt an
14 Mitglieder der DLRG Be-
ckum-Lippetal trafen sich, 
u m i m R a hm e n d e r Ak t i -
on „Beckum putzt sich raus“ 
die Umgebung rund um den 
Tuttenbrocksee von Müll zu 
befreien. Mit dabei waren 
Teile des Jugendvorstandes 
und der Freiwassergruppe, 
die sich dort regelmäßig zum 
Training einfinden. 

In einem Zeitraum von etwa 
drei Stunden sammelten die flei-
ßigen Aktiven 14 große Müllsä-
cke sowie einige größere Ge-
genstände, u.a. einen ganzen 
Grill. Die Teilnehmenden der Ak-
tion zeigten sich sehr schockiert 
über all die Funde und einmal 
mehr möchte der Verein an die 
Besucher:innen des Seegebietes 
appellieren, ihren Müll entwe-
der in den dort bereitgestellten 
Tonnen zu entsorgen oder ihn 
wieder mit nach Hause zu neh-
men, da es sich schlichtweg um 
bewusste Umweltverschmut-
zung handelt. Dazu kommt, 
dass es weder für Spaziergänger 

noch für regelmäßige Seebesu-
cher ein netter Anblick ist und 
das ansonsten sehr schöne Bild 
vom Erholungsgebiet stört. 
Bereits in den Vorjahren wur-

de an gleicher Stelle im Rahmen 
der Aktion mehrere Säcke Müll 
entsorgt, die an einigen Orten 
quasi direkt im Anschluss daran 
wieder „vollgemüllt“ wurden. 

Für die Rettungssportler:innen 
wird dies nicht der letzte Einsatz 
in Sachen „raus putzen“ gewe-
sen sein, weitere Aktionen sol-
len folgen.
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Aus- und WeiterbildungKreis Warendorf

Ausbildung oder Studium? 
Welcher Beruf könnte mir Spaß 
machen? Für welche Tätigkei-
ten bin ich überhaupt geeig-
net? Naht das Ende der Schul-
zeit, machen sich viele junge 
Menschen Gedanken über ihre 
berufliche Zukunft. Frühe Pla-
nung lohnt sich, denn Schul-
abgänger können sich schon 
jetzt auf Ausbildungsplätze im 
Jahr 2024 bewerben.

„Auch das Geld hat mich 
gereizt“
Mit Online-Tools wie Check-U 
von der Bundesagentur für Ar-
beit können Schulabsolven-
tinnen und Schulabsolventen 
herausfinden, welche Ausbil-
dung oder welches Studium zu 
ihren Stärken und Interessen 
passt. Wer gut mit Menschen 
umgehen kann, zuhört und eine 
Affinität zu Zahlen hat, für den 
kann zum Beispiel eine Ausbil-
dung als Kaufmann oder Kauf-
frau für Versicherungen und Fi-
nanzanlagen das Richtige sein. 
Bundesweit gibt es tausende 
Geschäftsstellen, für die Ver-
sicherer Nachwuchskräfte su-
chen. „Jedes Mal, wenn die Tür 
im Büro aufgeht, weiß ich, mich 
erwartet ein neuer Typ Mensch. 
Meine Herausforderung dabei 
ist, mich auf den Menschen ein-
zustellen“, erzählt Flamur Kastra-
ti. Der junge Mann hat sich nach 
einem Praktikum bei der DEVK 
für eine Ausbildung beworben: 

Kannst du gut mit Menschen?
Ausbildungstipp mit Zukunft: Vertriebstalente sind gefragt

„Ich hatte dort ein tolles Prakti-
kum, daher habe ich mich auch 
bei der Versicherung für eine 
Ausbildung beworben. Aber 
ehrlich gesagt hat mich auch 
das Geld gereizt.“ Neben einem 
kommunikativen Auftreten 
sollte man für den Vertrieb Mo-
tivation und Zielstrebigkeit mit-
bringen. Die Chancen auf eine 
Übernahme nach erfolgreichem 
Abschluss der Ausbildung sind 
sehr gut. Vertriebstalente sind 
gefragt. Für sie ist vieles mög-
lich: eine angestellte Tätigkeit in 
einer Geschäftsstelle, die selbst-

ständige Leitung einer eigenen 
Agentur oder eine Führungspo-
sition im Außendienst.

Lieber Ausbildung als 
Studium
Nach dem Abitur studieren ist 
ein Muss – das dachte Gizem Ca-
liskan zuerst. Während des Stu-
diums entdeckt die junge Frau, 
dass ihre Stärken eher im Ver-
trieb liegen. Sie beendet vorzei-
tig ihr Studium und beginnt eine 
Ausbildung bei dem Kölner Ver-
sicherer. Diese Entscheidung hat 
die junge Frau nicht bereut, die 
Ausbildung macht ihr großen 
Spaß: „Ich bin stolz darauf, dass 
am Ende des Tages meine Kun-
den zu mir sagen ‚Ich vertraue 

Ihnen‘. Das ist ein sehr schönes 
Gefühl und motiviert mich“, er-
zählt sie. Auch die vielseitigen 
Ausbildungsinhalte gefallen Gi-
zem: „Von der Kundenberatung 
über die Angebotserstellung bis 
hin zum Verkauf werden wir in 
vollem Umfang in die Arbeits-
abläufe einbezogen.“ Die Auszu-
bildenden haben direkten Kon-
takt zur Kundschaft, sie nehmen 
Außentermine wahr und bera-
ten Kundinnen und Kunden auf 
Wunsch zu Hause. Während der 
gesamten Ausbildung erfahren 
sie eine individuelle und praxis-
nahe Begleitung; interne Qualifi-
zierungsangebote vermitteln ih-
nen zudem das nötige Rüstzeug 
für den Beruf. (djd)

Fotos: djd/DEVK/Jürgen Naber

Ab sofort können sich alle 
Radlerinnen und Radler im 
Kreis Warendorf unter www.
stadtradeln.de/kreis-waren-
dorf für das „Kreisweite Stadt-
radeln 2023“ registrieren. Am 
20. Mai startet die beliebte 
Aktion, an der sich alle krei-
sangehörigen Städte und Ge-
meinden gemeinsam beteili-
gen.

An 21 zusammenhängenden Ta-
gen können dann Bürger:innen, 
Unter nehmen,  Organisat i -
onen, Vereine, Schulen sowie 
Mitglieder der Kommunalpar-
lamente bis zum 9. Juni mög-
lichst viele Fahrradkilometer „er-
radeln“.
	 Die bundesweite Aktion ist 
als Wettbewerb gestaltet: Ge-
sucht werden Deutschlands ak-
tivste Kreise und Kommunen so-
wie die fleißigsten Teams und 
Radlerinnen und Radler. Erstma-

Zusammen in die Pedale treten
Jetzt zum Stadt- und Schulradeln anmelden

lig wird auch der Sonderwett-
bewerb „Schulradeln“ durchge-
führt. Damit soll ein Anreiz für 
das Radfahren bei Kindern und 
Jugendlichen geschaffen wer-
den.
	 Unter dem Motto „Radfahren 
für das gute Leben“ möchte der 
Kreis mit den Städten und Ge-
meinden möglichst viele Men-
schen motivieren, sich erneut 
auf den Sattel zu schwingen. 
Bei den letzten beiden Stadtra-
deln-Aktionen 2021 und 2022 
kamen jeweils über eine Milli-
on gefahrene Kilometer zusam-
men.
Bei dem Sonderwettbewerb 
„Schulradeln“ werden die fahr-
radaktivsten Klassen und Schu-
len in NRW gesucht. Die Teil-
nehmernden „erradeln“ im 
Aktionszeitraum möglichst 
viele Kilometer und sammeln 
diese Ergebnisse im Schulver-
bund. Ziel ist es, eine Abwechs-
lung zum Schulalltag zu schaf-
fen. Indem sie auf das Fahrrad 
steigen, leisten Schüler:innen 
einen eigenen Beitrag zum  
Klimaschutz.
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WarendorfWarendorf

Im Grünen Grund 72 ∙ 48231 Warendorf
 0 25 81 - 930 60
 poehler@stb-poehler.de

Ihr kompetenter
Ansprechpartner für Land- & 

Forstwirtschaft, Handwerk,
Handel & Gewerbe

Fachberater
• Controlling

• Kostenrechnung
• Unternehmensnachfolge

R. Pöhler & Kollegen
Steuerberatungsgesellschaft mbH

Wir steuern mit!



„Die BOM ist eine tolle Mög-
lichkeit für Jugendliche, sich 
im Dschungel der vielen ver-
schiedenen Berufe und Stu-
diengänge zu orientieren 
und einen ersten Schritt zur 
Entscheidung für die eigene 
Zukunft zu tun“, beschreibt 
Bürgermeister Peter Horst-
mann die Zielsetzung der  
BOM.

Jubiläum in Warendorf
30. Berufsorientierungsmesse 
am 23. und 24. Mai

Bereits zum 30. Mal organisiert 
die Stadt Warendorf in diesem 
Jahr die Berufsorientierungs-
messe – kurz BOM – in der Ems-
stadt. Sie richtet sich an alle 
Schüler:innen der weiterführen-
den Schulen im Kreis Warendorf 
und der Region. 
Am Dienstag und Mittwoch, 
23. und 24. Mai, präsentieren 
sich 120 regionale Unterneh-

men wieder live vor Ort auf dem 
Lohwallgelände in Warendorf. 
Die Aussteller stellen ihre Be-
triebe und die angebotenen 
Ausbildungsberufe vor. Dort 

werden die ersten Kontakte für 
ein Praktikum geknüpft oder 
die Jugendlichen können schon 
direkt eine Bewerbung für das 
kommende Ausbildungsjahr ab-

gegeben. Sie erwartet eine Viel-
falt von Berufsbildern: Von der 
Bundeswehr über die Verwal-
tung und Altenpflege bis hin zu 
handwerklichen Berufen, wie 

Tischler oder Lackierer. Auszu-
bildende berichten vor Ort, wie 
ihr Alltag im Betrieb aussieht 
und worin die Anforderungen 
bestehen. >>>
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ImmobilienWarendorf

Lebensqualität ist eines der 
wichtigsten Ziele beim Kauf 
eines Hauses. Damit es auch 
eine lohnende Investition wird 
und keine bösen Überraschun-
gen gibt, haben wir hier eini-
ge Tipps zur Besichtigung der 
Wunschimmobilie zusammen-
gefasst.

Leitfaden für Hauskäufer
So besichtigen Sie richtig 
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Das Bauchgefühl sollte nur beim 
ersten Schritt eine Rolle spie-
len, nämlich bei der Entschei-
dung, ob die Immobilie über-
haupt infrage kommt. Wenn Sie 
nach einem positiven ersten Ein-
druck ernsthaftes Interesse ha-
ben, sollten Sie den Zustand des 
Hauses systematisch erkunden. 
Denn Sie müssen genau wissen, 
welche Nebenkosten und wel-
cher Aufwand für Modernisie-
rungen, Umbauten und Nachrü-
stungen auf Sie zukommen. Nur 
auf dieser Grundlage lässt sich 
eine tragfähige Finanzierung 
berechnen.

Grundsätzliche 
Fragen klären
Schon vor dem Besichtigungs-
termin gilt es, so viel wie möglich 
über das Haus, das Grundstück 
und die Umgebung heraus. Auf 
diese Weise können Sie beim 

ersten Rundgang gezielter In-
formationen sammeln. Fragen 
Sie den Verkäufer vorab nach 
Eckdaten wie Alter und Größe 
des Hauses, dem energetischen 
Zustand, der Ausstattung und 
den Grund für den Verkauf. Auch 
ein Grundriss ist hilfreich, um 
festzustellen, ob die Größe und 
Aufteilung der Räume Ihren An-
sprüchen genügen. Aus diesen 
Informationen ergeben sich Fra-
gen, die Sie bei der Besichtigung 
klären sollten. Außerdem lohnt 
sich vor dem ersten Termin mit 
dem Verkäufer ein Rundgang 
durch das Wohnviertel. So kön-
nen Sie sich ein Bild von der Ver-
kehrsanbindung, den Einkaufs-
möglichkeiten, der Umgebung 
und der Nachbarschaft machen.

Raumaufteilung 
kritisch prüfen
Der erste Besichtigungster-
min sollte unbedingt an einem 
Werktag bei Tageslicht stattfin-
den. So bekommen Sie einen 
realistischen Eindruck von den 
Lichtverhältnissen im Haus, der 
Geräuschkulisse in der Nachbar-
schaft und von der Parkplatzsi-
tuation. Neben einer Checkliste 
mit den für Sie wichtigen Punk-
ten und Fragen sollten Sie einen 
Zollstock und Kompass dabei 
haben. So können Sie die Maße 
und die Lage von Wohnräu-
men, Balkon oder Terrasse prü-
fen. Achten Sie bei der Raumauf-

teilung nicht nur auf Größe und 
Helligkeit, sondern auch auf die 
Nutzbarkeit. Günstig sind meh-
rere ähnlich große Räume, die 
flexibel genutzt werden kön-
nen. Überlegen Sie bei der Aus-
stattung genau, was Ihnen fehlt 
oder nicht gefällt. Denn: Zusätz-
liche Steckdosen und Anschlüs-
se, neue Bodenbeläge oder eine 
Badmodernisierung sind kost-
spielig und aufwendig.

Mängel herausfinden und 
Expertenrat einholen
In jedem älteren Haus verbergen 
sich Schäden und Defekte. Ver-
färbter Putz, muffige Gerüche, 
feuchte Fensterrahmen oder 
Holzmehl auf dem Dachboden 
liefern Hinweise darauf. Dahin-
ter stecken oft größere Baumän-
gel, die hohe Sanierungskosten 
verursachen, warnt der Verband 
Privater Bauherren. Notieren Sie 
sich beim ersten Besichtigungs-
termin also alles, was Ihnen auf-
fällt, auch vermeintliche Kleinig-
keiten. 
Um auf der sicheren Seite zu 
sein, empfiehlt sich ein Wert- 
und Sanierungsgutachten eines 
unabhängigen Sachverständi-
gen. Solche Experten finden 
Sie beim Verband Privater Bau-
herren, bei Verbraucherzentra-
len oder Prüfinstitutionen wie 
TÜV oder DEKRA. Gefällt Ihnen 
nach der ersten Besichtigung 
die Immobilie, ist ein zweiter 
Termin, den Sie gemeinsam mit 
dem Gutachter wahrnehmen, 
ratsam. Wenn sich der Verkäu-
fer dagegen sträubt, spricht das 
nicht für seine Seriosität. In die-
sem Fall sollten Sie kein Risi-
ko eingehen und vom Kauf Ab-
stand nehmen.
Bevor Sie sich für ein Haus ent-
scheiden, steht noch ein Besuch 
beim Bauamt an. Informieren 
Sie sich über das Grundstück 
und mögliche Rechte Drit-
ter oder Einschränkungen der 
Behörden. Wichtig ist ein Blick 
in den Bebauungsplan für die 
Umgebung. So wissen Sie, was 
dort in den kommenden Jah-
ren entstehen soll – ein ent-
scheidender Punkt für die Le-
bensqualität im neuen Zuhause.  
(dzi)

WIR BILDEN DICH AUS:
Generalistische Pflegeausbildung
zur Pflegefachkraft Bachelor of Science -

Pflege dual
Robert-Koch-Straße 41
59227 Ahlen
Tel.: 02382/858-205
www.fcg-ahlen.de

>>> Der erste Messetag hat sich 
inzwischen zum „Familientag“ 
gemausert. In der Zeit von 16 
bis 20 Uhr können Jugendli-
che zusammen mit ihren Eltern 
der Frage nachgehen: „Welcher 
Beruf ist der richtige für mein 
Kind?“. Die Aussteller stehen mit 
ihren qualifizierten und kom-
petenten Ansprechpartnern 
aus Wirtschaft und Verwaltung 
Rede und Antwort. 
Am Mittwoch, 24. Mai, stehen 
die Türen von 8 bis 13.30 Uhr für 
Schüler:innen aus der Region of-
fen. Die Jugendlichen sind ein-
geladen, sich beruflich zu orien-

tieren und zu informieren. Sie 
erhlaten auf der BOM 2023 ei-
nen Überblick über die verschie-
densten Berufsbilder, Studien-
gänge oder Freiwilligendienste. 
Fragen wie „Welche Berufe gibt 
es?“ oder „Welcher Studiengang 
passt zu mir?“ können auf der 
BOM ebenso beantwortet wer-
den, wie individuelle Informati-
onen eingeholt und erste Kon-
takte mit den Verantwortlichen 
des möglichen Ausbildungsbe-
triebs geknüpft werden.
Wie in den Jahren zuvor gibt es 
wieder einen umfangreichen 
Wegweiser durch die Messe, der 

Auskunft über alle Aussteller 
und deren Ausbildungsberufen 
gibt. Er ist unter www.bom-waf.
de auch als PDF-Datei einseh-
bar. Familien sind herzlich ein-

geladen, die BOM 2023 zu besu-
chen. Der Zugang zum Eingang 
und den Parkplätzen ist über die 
Straße „Wiesengrund“ möglich. 
Der Eintritt ist frei.

Fotos: Stadt Warendorf
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HAUTARZTPRAXIS
DR. MED. JOHANNES HOCKMANN

Medizinische Fachangestellte (m/w/d)  
auf geringfügig Beschäftigtenbasis 

 (520€) gesucht: kontakt@hautarztoelde.de
Bahnhofstraße 15 · 59302 Oelde

www.hockmann.eu oder 02522 - 61022

D e r  A r b e i t s k r ä f t e m a n -
gel macht Unternehmen in 
Deutschland zu schaffen: Viele 
Betriebe müssen ihre Geschäf-
te einschränken, weil qualifi-
zierte Mitarbeitende fehlen. 
Das Problem wird sich noch 
verstärken, da die zahlenmä-
ßig starke Babyboomer-Ge-
neration nun nach und nach 
in den Ruhestand geht. Wie 
aber können Unternehmen 
gut ausgebildete und moti-
vierte Kräfte gewinnen und 
diese auch langfristig halten? 

Immer mehr Firmen setzen da-
bei auf die betriebliche Kran-

Dem Fachkräftemangel Paroli bieten
Unternehmen setzen auf betriebliche Krankenversicherung

Immer mehr Firmen setzen im Wettbewerb um Fachkräfte auf das Angebot einer vom Arbeitgeber finan-
zierten betrieblichen Krankenversicherung (bKV). Foto: DJD/Allianz/Halfpoint - stock.adobe.com

kenversicherung (bKV) – eine 
private Krankenzusatzversiche-
rung für Mitarbeitende, finan-
ziert vom Arbeitgeber. Dieses 

„Extra vom Chef“ bietet Beschäf-
tigten zusätzliche Gesundheits-
leistungen, für die ihre gesetz-
l iche K rankenversicherung 
(GKV) nicht oder nur teilweise 
aufkommt – zum Beispiel hoch-
wertigen Zahnersatz, Behand-
lungen beim Heilpraktiker oder 
Zuschüsse für Brillen und Kon-
taktlinsen.

Gesundheitsleistungen 
haben hohen Stellenwert
Firmen können sich auf diese 

Weise einen Vorteil im Wett-
bewerb um die besten Talente 
verschaffen: „Gesundheitslei-
stungen sind bei Arbeitnehmern 

sehr begehrt, mehr als beispiels-
weise ein Dienstwagen. Bei der 
Neubesetzung von freien Stel-
len ist die bKV daher ein starkes 
Argument“, sagt Jan Esser, Vor-
stand bei der Allianz Privaten 
Krankenversicherung. „Sie er-
höht die Attraktivität einer Firma 
als Arbeitgeber und hilft, qualifi-
zierte Kräfte zu gewinnen. Und 
wer bereits für ein Unterneh-
men arbeitet, wird noch stärker 
an dieses gebunden. Das hält die 
Fluktuation niedrig.“

Hochwertiger 
Gesundheitsschutz und 
finanzielle Entlastung 
Mit einer bKV erhalten Mitarbei-
ter hochwertigen Gesundheits-
schutz – und das regelmäßig. 
Das macht sich auch positiv im 
Portemonnaie bemerkbar. Ein 
Zahn-Implantat beispielswei-
se schlägt bereits mit 2.500 bis 
3.000 Euro zu Buche. Die gesetz-
liche Krankenversicherung be-
zahlt davon nur einen Festzu-
schuss von in der Regel 540 Euro, 
den Rest müssen Patienten aus 
eigener Tasche bezahlen. Mit ei-
ner entsprechenden bKV kön-
nen Arbeitgebende ihren Mitar-

beitenden diese hohen Kosten 
ersparen: Tarife der Allianz bei-
spielsweise kommen zusammen 
mit dem GKV-Festzuschuss für 
70 bis 90 Prozent der Gesamtko-
sten beim Zahnersatz auf. Auch 
die Sitzung beim Chiropraktiker 
oder Osteopathen kann von ei-
ner betrieblichen Krankenver-
sicherung abgedeckt werden. 
Hier fallen ebenfalls oft hohe Zu-
zahlungen an oder die Patienten 
müssen die Behandlung kom-
plett selbst bezahlen. Viele Ar-
beitnehmer können oder wol-
len sich das nicht leisten. Indem 
Firmen diese Kosten über die 
bKV auffangen, beugen sie mög-
lichen Krankheitsausfällen vor – 
und entlasten ihre Angestellten 
finanziell. (djd)

Mensateam sucht Verstärkung!
Für unsere Schulmensa in Ennigerloh  

suchen wir eine freundliche u. zuverlässige  
Mitarbeiterin/Hauswirtschafterin in TZ,  

AZ:  ca. 15 Std. MO, MI, DO, 
von ca. 10-15 Uhr 

 Formlose Kurzbewerbubg oder tel.  
Bewerbung gerne an:

Stattküche GmbH 02534/587930  
oder bewerbung@stattkueche.de

Wir suchen SIE! Verkaufstalent 
(m/w/d/) für Lotto/Tabak/Presse

zur Aushilfe, Teilzeit oder  
Vollzeit 14,-€/Std in Warendorf 

gesucht. Einarbeitung erfolgt. 
Melden Sie sich gerne  

telefonisch unter 0209/204449

zur Verstärkung unseres kleinen aber motivierten Teams gesucht. 
Sie fahren überwiegend im Nahverkehr, in der Regel Montag 
bis Freitag und haben ein festes Fahrzeug.
Sie besitzen einen Führerschein der Klasse C/CE mit „95“, 
Fahrerkarte, Staplerschein sowie Berufserfahrung mit 
Sattelfahrzeugen? 
Dann bewerben Sie sich gerne unter bewerbung@geba.eu
Konstantin Schaschkewitz 02524 931280

Berufskraftfahrer (m/w/d)Berufskraftfahrer (m/w/d)

geba.eu

Maikirmes Ahlen
Kleine Sensation auf dem Weg 

„Der Predator wird in der Sze-
ne schon als kleine Sensation 
für Ahlen gefeiert“, berichtet 
Marktmeister Dietmar Kisolow-
ski beim Vorstellen der Fahr-
geschäfte für die am Freitag, 
28. April, beginnenden Ahlener 
Maikirmes auf dem Dr.-Paul-Ro-
senbaum-Platz.

Dass das begehrte Fahrgeschäft 
ausgerechnet in Ahlen Stati-
on macht, ist einem glücklichen 
Zufall zu verdanken. „Wir haben 
schon öfter versucht, den Predator 
nach Ahlen zu holen“, so Kisolow-
ski. Da die Predator-Schaustel-
lenden aktuell noch in Frankfurt 
im Einsatz sind, aber anschließend 
im Norden Deutschlands, kommt 
der mehrtägige Halt in der Werse-
stadt zur besten Zeit. Alle Betei-
ligten sind sich schon jetzt einig: 
„Der Predator wird der absolute 
Hingucker auf dem Kirmesplatz 
sein.“ 
Die Fahrt in dem Überkopf-Fahr-
geschäft ist spektakulär. Wäh-
rend die Plattform des Predators 
nach links dreht, dreht sich die 
Gondel selbst in die entgegenge-
setzte Richtung. Zum Aussteigen 
ist es dann längst zu spät, denn 
die Gondel fährt an zwei Masten 
hoch. Oben angekommen geht es 
erst richtig los: Die Gondel dreht 
sich über den Kopf und das bei ei-
ner Maximalhöhe von 16 Metern 
und einer Fahrtgeschwindigkeit 
von 60 km/h.
„Der Aufbau wird schon spannend 
werden“, ergänzt Kisolowskis Kol-

lege Sebastian Altena, da allei-
ne für den Predator 120 Tonnen 
bewegt werden müssen. „Auch 
für alle, die diesen Adrenalin-Kick 
nicht brauchen, haben wir eine 
Menge zu bieten“, lädt Michael 
Göttfert, Gruppenleiter im Ord-
nungsamt, vor allem Familien auf 
die Kirmes ein. Für alle, die es et-
was ruhiger mögen, ist da zum 
Beispiel das Laufgeschäft „Rem-
mi Demmi Action Center“. Wei-
tere Großfahr- und Kinderfahrge-
schäfte machen die Kirmes rund. 
Für die Kids sind unter anderem 
mit Flying Toys und dem Flying 
Crazy Bus zwei absolute Neu-
heiten dabei. Zeitlose Klassiker wie 
zwei Autoscooter, der Musik-Ex-
press oder „New World 3000“ feh-
len ebenso wenig wie zahlreiche 
Möglichkeiten, sich mit Speisen 
und Getränken zu stärken. Mit ins-
gesamt 70 Schaustellenden ist der 
Platz einmal mehr picke-packe 
voll, freuen sich die städtischen Or-
ganisatoren.

Öffnungszeiten und Infos:
Freitag, 28. April, geöffnet von 14 
bis 23.30 Uhr, mit offizieller Eröff-
nungsrunde um 15 Uhr und Gra-
tisverlosung von Kirmeswunder-
tüten (kostenlose Lose gibt's noch 
im Rathauspavillon). Coupon „1 x 
zahlen, 2 x fahren“ bis 18 Uhr, ge-
gen 21.45 Uhr Höhenfeuerwerk.
Sa, 29. April, 14 bis 22.30 Uhr
So, 30. April, 12 bis 22.30 Uhr
Mo, 1. Mai, 14 bis 22.30 Uhr
Di, 2. Mai, 14 bis 22 Uhr, 
Familientag

Michael Göttfert, Dietmar Kisolowski und Sebastian Altena (v.l.) ver-
sprechen zahlreiche Attraktionen auf der Maikirmes.Foto: Stadt Ahlen
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Die Stadtbücherei Ahlen unterhält ab sofort auch eine Saatgutbibliothek. Foto: Stadt Ahlen

Ahlen/TippAhlen/TippDrensteinfurt

Synagogenverein Drensteinfurt
Neuer Name, neues Programm, neuer Vorstand

N e u e r N a m e ,  n e u e s Pr o -
gramm, neuer Vorstand – der 
Synagogenverein Drenstein-
furt hat sich neu aufgestellt. 
Die ehemalige Synagoge, der 
jüdische Friedhof und die wis-
senschaftliche Aufbereitung 
der Geschichte der Juden in 
Drensteinfurt durch Dr. Sa-
bine Omland sind ein einzig-
artiger kultureller Schatz für 
die Stadt Drensteinfurt, der 
wiederbelebt und gepflegt 
werden muss, so die überein-
stimmende Einschätzung al-
ler Aktiven im Verein. 

Da es kaum noch Zeitzeugen 
des Holocausts gibt, muss sich 
die Erinnerungskultur an das jü-
dische Leben zwangsläufig ver-
ändern: „Der Blick darauf darf 
nicht nur zurück, sondern muss 
vor allem nach vorn – also in die 
Zukunft – gerichtet sein. Das be-
deutet, dass Kinder und Jugend-
liche natürlich weiter im Mittel-
punkt der Auseinandersetzung 
mit dem jüdischen Leben in 
Drensteinfurt und darüber hi-
naus stehen müssen. Die Zu-
sammenarbeit mit den Schulen 
– auch aus der Region – bleibt 

eine wichtige Aufgabe. Denn 
die Erinnerungskultur muss 
wachgehalten werden“, erläu-
tert Synagogenvereins-Vorsit-
zender Robert Vornholt.
	 In der jüngsten Mitglieder-
versammlung wurde beschlos-
sen, die Auseinandersetzung 
mit dem Judentum auf eine 
breitere Basis zu stellen. Die 
ehemalige Synagoge in Dren-
steinfurt müsse ein Ort der Be-
gegnung, des Dialogs und der 
Toleranz sein. „Es ist ein außeror-
dentliches Glück, dass die dama-
lige kleine jüdische Gemeinde 
in Drensteinfurt vor 150 Jahren 
überhaupt eine Synagoge bau-
en konnte, dass sie weitgehend 
unbeschadet erhalten geblie-
ben ist und somit ideale Voraus-
setzungen für eine lebendige 
Erinnerungskultur vorhanden 
sind. Das ist auch eine große 
Chance für Drensteinfurt, denn 
hier kann Geschichte anschau-
lich präsentiert werden. Es wäre 
schön, wenn alle Akteure in der 
Stadt die positiven Aspekte des 
ehemaligen jüdischen Lebens 
in der Stadt stärker beleuchten 
würden“, meint Vornholt.
Und: „Respekt und Demut gehö-

ren zur Auseinandersetzung mit 
der Shoah, aber die Geschich-
te der Juden bietet mehr. Wie 
und wo haben die ehemaligen 
Mitbürgerinnen und Mitbürger 
gelebt? Wie ist die Mehrheits-
gesellschaft mit der religiösen 
Minderheit umgegangen? Das 
sind Fragen, die natürlich auch 
in anderen Zusammenhängen 
gestellt werden – und deren Be-
antwortung weiter intensiviert 
werden sollte. Geschichte wie-
derholt sich nicht, aber aus dem 
Erlebten können Konsequenzen 
für die Zukunft gezogen wer-
den.“
	 Um das jüdische Kulturer-
be stärker bewusst zu machen, 
strebt der Verein Kooperati-
onen mit anderen Vereinen, Ver-
bänden und Institutionen an. 
Besondere Beachtung findet 
der Aufbau eines Dialogs mit 
jüdischen Institutionen, Verei-
nen und Gemeinden. Parteipo-
litische Bindungen werden nicht 
angestrebt, eine Zusammenar-
beit mit allen demokratischen 
Strömungen ist selbstverständ-
lich, heißt es in den Grundsät-
zen für die Arbeit des Synago-
genvereins.

Für die kommenden Mona-
te stehen folgende Veranstal-
tungen auf dem Programm, 
zu denen alle Interessierten 
herzlich eingeladen sind:
Sonntag, 30. April, 17 Uhr: 
„Krieg dem Kriege“. Musikalisch 
gestaltete Rezitation des En-
sembles „Tönende Texte“, Kurt 
Tucholsky, Rose Ausländer und 
andere. Ulrike Schlottbohm so-
wie drei weitere Mitwirkende 
aus Ascheberg. 
	 Sonntag, 21. Mai, 17 Uhr: 
Lesung von Stadtarchivar Dr. 
Ralf Klötzer zur Geschichte der 
Juden in Drensteinfurt aus dem 
Buch von Sabine Omland.
Freitag, 16. Juni, 18 Uhr: Stol-
persteine Südwall 2, die weni-
ge Tage zuvor verlegt wurden. 
Ortstermin, dann Synagoge zur 
Vorstellung Emma Terhoch, He-
lene Terhoch.
	 Montag, 17. Juli, 19 Uhr: 
Vortrag von Prof. Dr. Dr. Tho-
mas Sternberg (ehemaliger Prä-
sident des Zentralkomitees der 
deutschen Katholiken, jetzt Vor-
sitzender der Kulturstif tung 
NRW) zur Geschichte der Juden 
in Deutschland. Anlass: 150 Jah-
re Synagoge Drensteinfurt (seit 
1872).
Sonntag, 27. August, 11 Uhr: 
Gesang Sephardischer Lieder 
und anderes, Annebelle Pithan, 
Münster. 
	 D i e n s t a g ,  14 .  N o v e m -
ber, 19.30 Uhr: Lesung über 
die französische Résistance ge-
gen die deutsche Besatzung ab 
1940. Mit Sylvia Gingold, Kassel, 
einer Tochter des damals Beteili-
gten Peter Gingold, der seine Er-
lebnisse aufgezeichnet hat.

Symbolfoto: Pixabay /WikimediaImages 

Foto: Stadt Drensteinfurt

Saatgut für die Artenvielfaltdie Artenvielfalt
Neues Angebot in der StadtbüchereiNeues Angebot in der Stadtbücherei
Bücher, Zeitschriften, Spiele: 
Schon jetzt ist die Fülle an Me-
dien in der Stadtbücherei sehr 
vielfältig. Mit der Saatgutbib-
liothek kommt nun ein weite-
res Angebot hinzu. 

Das Prinzip ist ganz einfach. In der 
Stadtbücherei leiht man das Saat-
gut von Tomaten, Bohnen, Gar-
tenmelde und Salat kostenlos 
aus. Zu Hause pflanzen die Gärt-
nerinnen und Gärtner das Saat-
gut im Garten oder auf dem Bal-
kon an. Ist das Gemüse reif, wird 
ein Teil des geernteten Saatgutes 
beiseitegelegt und getrocknet. 
Anschließend bringt man das 
so gewonnene Saatgut wieder 
in die Stadtbücherei zurück. „So 
entsteht ein Kreislauf, in dem 
auch andere von dem Saatgut 

profitieren“, sagt Claudia Preckel 
vom Team der Stadtbücherei. 
Das Saatgut stammt von Erzeu-
gern des Vereins zur Erhaltung 
der Nutzpflanzenvielfalt e.V. 
(VEN), der das Projekt Saatgu-
tbibliothek bundesweit unter-
stützt. Aus dem verwendeten 
Saatgut lässt sich neues Saatgut 

erzeugen, es ist „samenfest“ und 
gentechnikfrei. Zudem handelt 
es sich vielfach um alte Sorten, 
die kaum noch im Handel erhält-
lich sind. „Wir freuen uns, mit der 
Saatgutbibliothek die Artenviel-
falt in Ahlen zu fördern und alte 
Gemüsesorten zu erhalten“, so 
Preckel. 

Die Ausleihe in der Saatgutbiblio-
thek ist auf eine Saatguttüte pro 
Person beschränkt. Ein Leseaus-
weis der Stadtbücherei ist nicht 
notwendig.
Öffnungszeiten der Stadtbüche-
rei: Montag, Dienstag, Donners-
tag und Freitag von 10 bis 12.30 
Uhr sowie von 14.30 bis 18 Uhr.

Hilfe im Notfall
Nützliche Apps und Handy-Funktionen

Grafik: www.echosos.com

Was tun, wenn man allein un-
terwegs ist und zum Beispiel 
gestürzt ist, einen Unfall oder 
einen medizinischen Notfall 
hat? Gut, dass es Smartphones 
gibt, denn diese können durch-
aus zum Lebensretter werden.

Integrierte Funktionen
IPhone-Besitzer können unkom-
pliziert mit ihrem Telefon Notrufe 
absetzen. Wer ein Modell 8 oder 
neuer hat, der muss einfach die 
Seitentaste und eine der Lautstär-
ketasten so lange drücken, bis der 
Schieberegler "Notruf SOS" an-
gezeigt wird. Diesen zieht man, 
um den Notruf abzusetzen. Igno-
riert man den Regler und hält die 
Tasten weiter gedrückt, dann er-
scheint ein Countdown und ein 
Signalton ertönt. Lässt man nach 
Ablauf des Countdowns die Tas-
ten los, setzt das iPhone auto-
matisch einen Notruf ab. iPhone 
14- und iPhone 14 Pro-Modelle 
können den Rettungsdienst an-
rufen und eine Nachricht an die 
Notfallkontakte senden, wenn ein 
schwerer Autounfall erkannt wird.

Android Telefone
Für einige Android-Geräte ist die 
App „Notfallinformationen“ ver-
fügbar, mit der Sie Ihre Notfallin-
formationen speichern und tei-
len können. In einigen Ländern 
und Regionen und bei bestimm-
ten Mobilfunkanbietern kontak-
tiert diese App automatisch Ret-
tungsdienste. So funktioniert’s: 
Drücken Sie mindestens fünfmal 
die Ein-/Aus-Taste des Smart-
phones. Danach startet ein fünf-
sekündiger Countdown, bevor 
Notfallaktionen wie Standor-
tübermittlung, Benachrichti-
gung von Notfallkontakten oder 
Notrufnummernwahl durch-
geführt werden. Möchten Sie 
„Notfall-SOS“ abbrechen, wi-
schen Sie während des Count-
downs nach rechts („Abbre-
chen“) Wenn Sie die Funktionen 
„Notfallinformationen senden“ 
und „Videoaufzeichnung“ akti-
viert haben, können diese Aktio-
nen gestartet werden, während 
Sie den Rettungsdienst anru-
fen. Hinweis: Ihre Notfallinfor-
mationen können von jedem, 

der Ihr Smartphone in die Hand 
nimmt, eingesehen werden – 
auch ohne Entsperren. Diese 
Einstellung können Sie jedoch in 
der App deaktivieren.

Externe Apps
Es gibt auch von anderen Anbie-
tern Notruf-Apps, zum Beispiel 
„nora“, offizielle Notruf-App der 
Bundesländer, mit der Sie über-
all in Deutschland Polizei, Feu-
erwehr und Rettungsdienst im 
Notfall schnell und einfach er-
reichen. Die App kann mit der 
Standort-Funktion des Smart-
phones Ihren exakten Stand-
ort an die Einsatzleitstelle über-
mitteln, zudem können Sie mit 
„nora“ Notrufe absetzen, ohne 
sprechen zu müssen. Die App 
bekommen Sie im Google Play 
Store oder Apple Store. Weitere 
Infos: www.nora-notruf.de
	 Für Weltenbummler gibt’s 
auch die App EchoSOS, die Sie in 
128 Ländern im Notfall mit den 
richtigen Rettungsdiensten ver-
binden kann. Auch diese App er-
möglicht es Ihnen, Gesundheits-

daten, Notfallkontakte oder die 
Adresse des Hausarztes zu hin-
terlegen und persönlich ein-
zurichten. Die GPS-Übermitt-
lung garantiert, dass Sie über 
EchoSOS an den passenden Ret-
tungspartner vermittelt werden, 
auch in den Bergen, in Skigebie-
ten oder bei Großveranstaltun-
gen. 
Verfügbar für Apple und 
Android, Infos unter 
www.echosos.com.
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Aktuelles/ Kleinanzeigen

KLEINANZEIGEN

Am Sonntag, den 07. Mai 2023, sind die Gäste des Trauer Café 
und solche, die es werden wollen, zu einer Planwagenfahrt 
eingeladen, um während der Fahrt mit Menschen in einer 

ähnlichen Situation in wohltuender Atmosphäre zu reden, zu 
schweigen, zu lachen, zu weinen und zu trösten.

Die Planwagenfahrt startet um 10 Uhr ab dem Parkplatz  
des „Restaurants Waldeslust“, Stromberger Straße 74, 

 zwischen Oelde und Stromberg.

Ungefähr anderthalb Stunden wird die  
Planwagenfahrt dauern. Anschließend möchten wir  
noch im „Restaurant Waldeslust“ einkehren und die  

Begegnungen nachklingen lassen.

Wir wünschen uns eine Anmeldung  
bis zum 29. April 2023 bei 

Hans-Jürgen Fürstenau, Tel.02522/60434  
oder Anneliese Tschapalda, Tel. 05245/5327. 

Trauer Café  
lädt zur Planwagenfahrt 

am 07. Mai 2023 ein

Das Museum in der ehemaligen 
Benediktinerabtei in Liesborn 
stellt ein besonderes Highlight 
der westfälischen Kirchen- und 
Klostergeschichte dar. Zu den 
Highlights der Sammlung ge-
hört aber zweifellos das Lies-
borner Evangeliar. 

Die Handschrift gehört zu den 
ältesten, vollständig erhaltenen 
Evangelien-Handschriften West-
falens. Nach der Aufhebung des 
Klosters im Zuge der Säkularisa-
tion 1803 wanderte der Codex 
durch die Hände einiger bedeu-
tender Privatsammler in Europa 
und Übersee, bevor er 2017 vom 
Kreis Warendorf mit der Unter-

Das Liesborner Evangeliar 
Neue Dauerausstellung wird am 
14. Mai eröffnet
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stützung zahlreicher Förderer zu-
rückerworben werden konnte. 
220 Jahre nach dem Ende des Klo-
sters Liesborn kehrt das Evangeli-
ar nun an seinen ursprünglichen 
Bestimmungsort zurück und bil-
det das Leitobjekt der neuen Dau-
erausstellung. Hierfür wurde das 
Museum in den letzten Jahren 
aufwendig umgebaut. Den Kern 
der neuen Präsentation bildet ein 
sakral anmutender Raum mit 22 
Stahlplatten – jede 8 Meter hoch 
und 2 Meter breit – aus denen 
Texte des Evangeliars ausgelasert 
worden sind. 
Am 14. Mai von 10 bis 18 Uhr wird 
die Eröffnung der neuen Dauer-
ausstellung zum Liesborner Evan-
geliar gefeiert. Feiern Sie mit!

Tel. 02521 / 2990789




